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Zweite Publikation
Das • nachstehend in Abschrift folgende «Generalmandat» wird vermjsst:

«Generalmandat. Zahlbar frühestens ein Werktag nach dem
Ausstellungstag.

Schaffhausen, den neunundzwanzigsten Juni 1922. Fr. 1000. —.
Schweizerische Nationalbank

Banque Nationale Suisse ' Banca Nazionale Svizzera
Zahlen Sie an Schaaffhaüsen'schen Bankverein Köln öder Ordre Franken
Tausend.

Für Rechnung der Schweizerischen Nationalbank:
Schaffhauser Kantonalbank.

Nr. 208875 B. C. Unterschriften.»
Der unbekannte Inhaber dieses Generalmandates wird zufolge Schluss-

nahme des Bezirksgerichtes Schaffhausen vom 17. August 1922 aufgefordert,
dasselbe innerhalb Frist von drei Monaten, vom Datum der ersten Publikation
im Schweizerischen Handelsamtsblatte' (21. August 1922) an gerechnet, hierorts

vorzulegen, widrigenfalls die Amortisation des Papieres ausgesprochen
würde. (W 429)

S ch a f f h au s e n, den 18. August 1922;

Die Kanzlei des Bezirksgerichts: R. Tanner.

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der ailfiillige Inhaber des ver-
missten, abbezahlten Schuldbriefes für Fr. 220 (ursprünglich Fr. 500) auf
Friedrich Meier, von Schöfflisdorf, wohnhaft in Oberhausen-Opfikon, zugunsten
des Heinrich Wegmann, Zimmermann, in Glattbrugg, datiert den 14. Juli 1910
(letzter bekannter Schuldner: Heinrich Obrist, geb. 1857, von Dätwil, Aargau,
in Zürich' 6, später in Oberhausen-Opfikon; letzter bekannter Gläuhiger: die
Erben des Heinrich Wegmann, in Glattbrugg), oder wer sonst über das
Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann, aufgefordert, sich binnen Jahresfrist,

von heute an, hei der Bezirksgerichtskanzlei Bülach zu melden, ansonst
die Urkunde als nicht mehr bestehend betrachtet und gelöscht würde.

Bülach, den 15. September 1922. (W 4273)
• Kanzlei des Bezirksgerichtes,

: Der Gerichtsschreiher: Zwingli.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 1. September 1922 wurde der Schuldbrief per Fr. 5624, datiert 21. Mai
1897, auf Jakob Merz, Konraden sei. Sohn, von und in Oberbuch a. J., als
Schuldner, und Frl. Seline Süsstrunk, Johannessen sei. Tochter, in Hünikon-
Neftenbach, als Gläubigerin (jetziger Schuldner: Joh. Kramer, Strassenwärter,
von und in Oberbuch a. j.; gegenwärtiger Gläubiger: Georg Milller-Süsstrunk,
in Hünikon-Neftenbach), nach erfolglosem Aufruf als kraftlos erklärt und
dessen Löschung am Grundprotokoll angeordnet. (W 428)

Andelfingen, den 16. September 1922.
Im Namen des Bezirksgerichtes,

Der Gerichtsschreiber: Dr. H. Ruckstuhl.

Durch Beschluss der n. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 1. September 1922 wurden folgende vermissten Schuldurkunden:

Wechsel Nr. 43750 für 25,000 Fr., d. d. 21. April 1921, gezogen von der
Firma Vogel & Cie., in Zürich, auf die Zürcher Kan tonalbank in Zürich und
von dieser akzeptiert, mit Indossamenten an die Thurgauische Kantonalbank
in Weinfelden, und an die Zürcher Kantonalbank in Zürich, fällig gewesen
am 22. Juli 1921;

Check Nr. 51350 für 10,373 Fr. 85 Rp., d. d. 15. Juli 1921, ausgestellt
von der Bank in Zofingen auf die Schweizerische Nationalbank in Zürich,
lautend an die Ordre der Firma Rüegger & Cie. in Zofingen, mit Indossamenten

an die Kammgarnspinnerei Bürglen, an die Thurgauische Kantonalbank
in Weinfelden und an die Zürcher Kantonalhank in Zürich;

Check Nr. 51354 für 1500 Fr., d. d. 15. Juli 1921; ausgestellt von der
Firma Rudolf Fürrer Söhne in Zürich auf die Schweizerische Nationalbank in
Zürich, mit Indossamenten an die Thurgauische Kantonalbank, Filiale
Romanshorn, an die Thurgauische Kantonalbank, Hauptbank Weinfelden, und an
die Zürcher Kantonalbank in Zürich,

nach erfolglosem Aufrufe als kraftlos erklärt. ; (W 430)

Zürich, den 18. September 1922.
' Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,

Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Durch Beschluss der H. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich'
vom 1. September 1922 wurde der Aufruf der vermissten Schuldbriefe für:

18,000 Fr., lautend auf Rudolf Peyer, Coiffeur, in Zürich, zu Gunsten der
Witwe Regula Burkhard geb. Hartmann, an der Weingasse, Zürich 1, datiert
8. November 1892, und

13,000 Fr., lautend auf Emst Jucker, an der Universitätsstrasse 25,
Zürich 6, zu Gunsten des Gottfried Vogt, Wirt, an der Weingasse 5, Zürich 1,
datiert 10. Februar 1911,

< beide lastend auf der Liegenschaft Weingasse, 5, Zürich 1, bewilligt.
Jedermann, der über das Schicksal der Urkunden Auskunft geben kann,

wird aufgefordert, dem Gericht binnen eines Jahres, von heute an, Anzeige
zu machen. Sollte keine Meldung eingehen, so 'würden die Urkunden alsdann
als kraftlos erklärt werden. (W 431*)

Zürich, den 18. September 1922.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Hanüeisreaisier — Registre de commerce — Kegistro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922.13. September. Unter der Firma Milchproduzentengenossenschaft Dübendorf

hat sieh, mit Sitz in Dübendorf, am 7. Januar 1916 eine Genossenschaft
gebildet. Zweck derselben ist, die von den Genossenschaftern produzierte
Kuhmilch aufs vorteilhafteste zu verwerten und den Konsumenten daselbst
Gelegenheit zu geben, uct?r Ausschluss jeder Uebervorteilung reine
unverfälschte Miicb und Milchj rodukte zu heziehen. Der Genossenschaft steht das
Recht zu, ihre Tätigkeit auch auf andere Gebiete auszudehnen. Mitglieder
der Genossenschaft können alle Landwirte der Gemeinde Dühendorf werden,
welche sich hei der Gründung beteiligen oder späterhin ihren Beitritt schriftlieh

erklären und vom Vorstand aufgenommen werden. Abgewiesenen steht
das Rekursrecht an die Generalversammlung zu. Die Mitgliedschaft geht auch
ohne weiteres auf den oder die Erben eines Mitgliedes über, welche die vom
Erhlasser besessene Liegenschaft weiter bewerben. Mitglieder haben die
Pflicht, ihren Nachfolgern im Liegenschaftenbesiiz. (Käufer, Pächter,.
Verwalter, Nutzniesser usw.) den Beitritt zur Genossenschaft zur Vertragsbe-
dinguhg zu machen. Bei Nichtbeachtung hat das fehlende Mitglied an den
Passivsaldo eine Konventionalstrafe von Frl 50 zu bezahlen. Wer bei der
Gründung Mitglied'wird, bezahlt ein Eintrittsgeld von 50 Rp. per Kuh. Späterhin

Eintretende bezahlen von jeder Kuh, die sie im Momente des Eintritts
besitzen, ein Eintrittsgeld von Fr. 2. Wird ein Erbe eines Genossenschafters
oder ein Käufer seines Gewerbes sofort Mitglied, so kommt das Eintrittsgeld
in Wegfall. Die Mitgliedschaft erlischt durch Tod, Austritt oder Ausschluss
des Genossenschafters. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht
beschlossen ist, steht jedem Genosenschafter der Austritt auf Schluss des
Geschäftsjahres (31. Oktober) mit vorausgehender dreimonatlicher schriftlicher
Kündigung frei. Mit dem Erlöschen der Mitgliedschaft hört jeder Anspruch
am Genossenschaftsvermögen auf. Die Erben eines Genossenschafters,
ausgetretene oder ausgeschlossene Mitglieder partizipieren am abfälligen Passivsaldo

des verflossenen Rechnungsjahres nach Massgabe der Kuhzahl. Das
Betreffnis ist sofort zablhar. Diese Zahlung muss dann nicht geleistet werden,
wenn ein Erbe des Gencssenschafters oder der Nachfolger auf seinem
Gewerbe sofort Mitglied wird. Die Generalversammlung setzt alljährlich die Höhe
der von den Mitgliedern zu leistenden Beiträge fest. Ein direkter Gewinn
wird nicht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haften
deren Mitglieder persönlich und solidarisch. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, der Vorstand von 3—5 Mitgliedern und die
Rechnungsrevisoren. Der Vorstand vertritt die Genossenschaft nach aussen
und es führen der Präsident oder der Vizepräsident mit dem Aktuar kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift. Der Vorstand besteht aus: Gottlieh
Vontobel, Landwirt, von Rüti (Zürich), in Dübendorf, Präsident; Eduard Weber-
Irminger, Landwirt, von und in Dübendorf, Vizepräsident; Alfred Greuter,
Landwirt, von und in Dübendorf, Aktuar und Quästor, und Ernst Metzger,
Landwirt, von Zell-Zürich, in Dübendorf. Beisitzer.

14. September. Allgemeiner Konsumverein Affoltern a. A., in Affoltern
a. A. (S. H. A. B. Nr. 282 vom 17. November 1921, Seite 2217). Hans Vonrufs
ist aus dem Vorstando dieser Genossenschaft ausgeschieden. An dessen Stelle
wurde neu als Vizepräsident gewählt: Ernst Häberlin, Primarlehrcr, von Mctt-
menstetten, in Affoltern a. A.

Import, Export. — 14. September. Die Firma Adolf Dicker & Co.,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 137 vom 12. Juni 1919, Seite 1006), verzeigt
ab 1. Oktober 1922 als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 6, Stampfenbachstrasse

69, Zimmer 410.
14. September. Genossenschaft. Sand-Imjport, in Zürich (S. H. A. B.

Nr. 162 vom 24. Juni 1920, Seite 1205). .Das Geschäftslokal dieser Genossenschaft

befindet sich nunmehr: Hornergasse-9, .Zürich 1.

14. Septemher. Viehzuchtgenossenschaft Oetwil a. See, in Oetwil a. See
(S. H. A. B. Nr. 4 vom 6. Januar 1920, Seite 18). Gottfried Fierz-Furrer ist
aus dem Vorstande ausgeschieden. An dessen Stelle wurde als Quästor neu
gewählt: Alfred Wälder, Landwirt, von und in Oetwil a. See. Präsident und
Aktuar führen Kollektivunterschrift.

Bauunternehmung. — 14. September. Die Firma Franz Rossaro's
Erben, in Horgen (S. H. A. B. Nr. 278 vom 12. November 1921, Seite 2188),
Bauunternehmung, Gesellschafter: Witwe Maria Theresia Rossaro geb. Keusch,
Elise Pfister geb. Rossaro, Alhert Rossaro, Emilie Brodbeck geb. Rossaro,
Maria Champion geh. Rossaro und Karl Rossaro, ist infolge Auflösung dieser
Kollektivgesellsch ift erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die
Firma «Hans Pfister-Rossaro, Nachfolger von Franz Rossaro», in Horgen.
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Hoch- und Tiefbau. — 14. September. Die Unna Hans Pfister-
Rossaro, in Horgen (S. H. A. B. Nr. 185 vom 10. August 1922, Seite 1558),
wird abgeändert in Hans Pfister-Rossaro, Nachfolger vom Franz Rossaro.
Diese Firma übernimmt Aktiven und Passiven deir Firma «Franz Rossaro's
Erben», in Horgen.

Kolonialwaren usw. — 14. September. Die Firma Hermann
Frefel, in Zürich 6 (S. H. A. 3. Nr. 294 vom 9. Dezember 1919, Seite 2157),
und damit die Prokura des Jakob Frefel, Kolonialwaren en gros und
Vertretungen, Import und Export, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Parfümerie- und Toilettenartikel, Coiffeurgeschäft.
— 14. September. Inhaber der Firma Paul Keller, in Zürich 1, ist Paul Keller,
von Neukirch (Thurgau), in Zürich 6. Coiffeurgeschäft, Handel in Parfümcrie-
und Toilettenartikeln. In der Vorhalle des Hauptbahnhofes.

Schuhhandlung usw. — 14. September. Inhaber der Firma Samuel
Schmidt, in Zürich 1, ist Samuel Schmidt, von Zürich, in Zürich 1.
Schuhhandlung und Massgeschäft. Sihlstrasse 24.

Trikotunterkleider und gewirkte Stoffe. — 14.
September. Aktiengesellschaft vormals Meyer-Waespi & Cie., in Altstetten (S.H.
A. B. Nr. 95 vom 25. April 1922. Seite 793). Heinrich Meyer-Ritzler ist aus
dem Verwaltungsrate ausgeschieden, dessen Unterschrift ist erloschen. Der
Verwaltungsrat hat Kollektivprokura erteilt an: Alfred Meyer und Heinrich
Meyer, beide von Schlieren, in Altstetten.

Import, Export, Vertretungen. — 14. September. Die Firma
F. Michel & Co., in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 170 vom 2. Juli 1920, Seite 1270),
unbeschränkt haftender Gesellschafter: Fritz Michel, Kommanditärin: Frl.
Berta Michel; Import, Export, Vertretungen, wird infolge verhängten
Konkurses über diese Kommanditgesellschaft von Amtes wegen gelöscht.

14. September. Hypotheken-Kredit-Verein (Sociätä de Credit Hypothecate),

in Zürich (S. H. A. B. Nr. 190 vom 2. August 1921, Seite 1554); Der
Verwaltungsrat dieser Genossenschaft hat zum Direktor ernannt: Dr. jur.
Hans Omlin, von Samen (Obwalden), in Zürich 6. Derselbe führt
Kollektivunterschrift. Der Verwaltungsratspräsident Dr. Ludwig Rudolf von Salis, der
genannte Direktor und der Prokurist Max Zuppinger zeichnen unter sich je
zu zweien kollektiv.

Reiseartikel. — 14. September. Heinrich Wolfrum-Gander und
Margaretha Wolfrum geb. Gander, beide von Helmbrechts (Bayern), in
Zürich 6, haben unter der Firma Wolfrum & Co., in Oerlikon, eine Kommanditgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Juli 1922 ihrem Anfang nahm.
Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist Heinrich Wolfram und Kommanditärin
ist Margarethe Wolfrum geb. Gander, mit dem Betrage von Fr. 1000 (eintausend

Franken). Reiseartikelfabrik. Gubelstrasse 37.
14. September. Obstverwertungs-Genossenschaft Zürich, in Zürich (S. H.

A. B. Nr. 71 vom 25. März 1922, Seite 563). Die Unterschrift des Geschäftsführers

Max Giger ist erloschen. Als Geschäftsführer mit Einzelunterschrift
wurde ernannt: Hermann Frei, von Hemberg (St. Gallen), in Zürich 3.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern.

1922. 9. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma The Smith Premier
Typewriter Co., mit Hauptsitz nun in New-York (S. H. A. B. Nr. 17 vom
22. Januar 1909, Seite 117 und dortige Verweisung), hat die bisherige
Hauptniederlassung für die Schweiz von Zürich nach Bern zurückverlegt. Di£
Firma trägt wie bisher den Zusatz: Filiale Bern. Der Verwaltungsrat' besteht
aus folgenden Personen: Frank Nicholas Kondolf, Präsident; Harold Edmomj
Smith, Sekretär, beide in Broadway N. Y. C., und Joseph Boyt Holden, Vizef
Präsident, in Syracuse; alle Direktoren und amerikanische Staatsangehörige:

Restaurant, Pension. — 13. September. Die Firma Marie Leib-
lein-Hirsiger, Restaurant-Pension Liebefeld b. Bern (S. H. A. B. Nr. 300 vom
8. Dezember 1921, Seite 2367), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Import, Export. — 14. September. Die Kollektivgesellschaft unter
der Firma Leuenberger & Co., Import und Export, in Bern (S. H. A. B. Nr. 224
vom 10. September 1921, Seite 1779). hat sich aufgelöst und ist nach
durchgeführter Liquidation erloschen.

Restaurant. — 14. September. Die Firma Paul Riesen-Müller, in
Bern (S. H. A. B. Nr. 80 vom 3. April 1919, Seite 570 und dortige
Verweisung). ändert die Natur des Geschäftes ab in- Betrieb des Cafö Zähringerhof,

Gesellschaftsstrasse 20.

Baugeschäft. — 14.' September. In der Firma E. Müller-Lehmann,
Baugeschäft, in Bern (S. H. A. B. Nr. 298 vom 6. Dezember 1921, Seite 2359),
ist die Unterschrift des Prokuristen August Müller erloschen.

14. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Baugesellschaft
Holligen A. G., mit Sitz in Bern (S. H. A. B. Nr. 170 vom 24. Juli 1922, Seite
1454 und dortige Verweisung), erteilt Einzelprokura an Fritz Ommerli, von
Wagenhausen (Thurgau), in Bern.

Restaurant. — 14. September. Inhaber der Firma Gottfried Wiithrlch,
in Bern, ist Gottfried Wütbrich, von Trub, wohnhaft in Bern. Betrieb eines
Restaurant, Muesmattstrasse Nr. 40.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Tuch- und Wollwaren, Mercerie, Bonneterie usw. —

14. September. Die Firma Frau M. Lüthi-Arn, Tuch- und Wollwaren, Mercerie,
Bonneterie .und Quincaillerie, in Langnau (S. H. A. B. Nr. 254 vom 16. Juli
1900, Seite 1019), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über auf die Firma «Lüthi-Arn», in Langnau.

Damenkonfektion, Mercerie, Bonneterie usw. —
14. September. Inhaber der Firma Lüthi-Arn, in Langnau, welche Aktiven und
Passiven der erloschenen Firma «Frau M. Lüthi-Am» übernimmt, ist Rudolf
Lüthi alliö Arn, von und in Langnau. Damenkonfektion, Tücher, Mercerie und
Bonneterie. Geschäftslokal: Schlossmattstra-sse.

Bureau de Porrentruy
Commerce debois. — 13 septembre. La raison A. Christ©,

commerce de bois, ä. Vend lineourt (F. o. s. du c. du 30 mars 1887, n° 339, page
242), est radiee par suite du döcös du titulaäre.

Vins, spirit ueux. — 14 septembre. La raison J. B§e, vins et
spiritueux, ä Boncourt (F. o. s. du c. du 4 mai 1895, n° 119, page 503), est
radiöe par suite de döcös du titulaire.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1922. 14. Septembre. Mythen-Unternehmen A. G., Schwyz (S. H. A. B.

Nr. 277 vom 2. November 1920, Seite 2071). Aus dem Verwaltungsrate ist
Theodor Reichlin, Präsident, ausgetreten. Der Verwaltungsrat setzt sich nun
wie folgt zusammen: Caspar Weber, Schlosser, von und in Schwyz, Präsident;
Theodor Schuler-Henggeler, Bankier, von und in Schwyz, Kassier; Bernhard
Ineichen, Faktor, von Ebikon, in Schwyz, Aktuar; Josef Mar. Ulrich, Drogist,
von Muotathal, in Schwyz, und Alois Suter, Privatier, von und in Schwyz-
Rickenbach. Die rechtsverbindliche Unterschrift führein der Präsident und der
Kassier kollektiv.

14. September. Die Firma Albert Iten-Inderbitzin, Tabakhandlung, Schwyz
(S. H. A. B. Nr. 229 vom 7. September 1920, Seite 1709), ist infolge Verkaufs
des Geschäftes erloschen.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Bulle (district de la Gruyäre)

1922. 14 septembre. Dans son assemblöe du 21 juillet 1922, la Soclätö de
laiterie du Bas de Pont-la-ville, ä Pont-la-Ville (F. o. s. du c. du 13 juin 1918,
n° 137, page 949), a renouvelö son comitö qui est actuellement composö
comme suit: Kavier Bussard, agriculteur, de et ä Pontila-Ville, president;
Joseph Risse, agriculteur, de et ä Pont-la-Ville, vice-president; Pierre Tinguely,
agriculteur, de et ä Pont-la-Ville, membre; Francois Gremaud, agriculteur,

de Vuadens, domicilii ä. Pont-laVille, secretaire. Le president et le secretaire

engagent la soeiöte par leur signature collective. La signature de l'ancien
president Hyacinthe Maradan est radiee.

Bureau Tafers (Bezirk Sense)

Spezereihandlung, Bäckerei. — 14. September. Inhaber der
Firma Martin Ackermann, in Brünisried, ist- Martin Ackermann, Sohn des
Alois, von Buochs, in Brünisried. Spezereihandlung und Bäckerei.

Genf — Geneve — Ginevra

Articles en metal, etc. — 1922. 13 septembre.
La procuration conferee ä Samuel Cottier, par la maison C. Jules Mägevet,
fabrique d'articles en metal, quincaillerie et articles- d'automobiles, moteurs
industriels et pour l'agriculture, construction de bäteaux, ä Genfeve (F. o. s.
du c. du 30 juillet 1909, page 1342), est eteinte. Par contre, la maison cooföre
procuration ä Louis Alesso, de Genöve, y domicili6.

Tissus anglais. — 13 septembre. La societd en nom colleotif
Winkler et Spiro, commerce de tissus anglais en gros, ä Geneve (F. o. s. du c.
du 29 mäi 1922, page 1032), est döclaröe dissoute depuis le 8 septembre 1922.
Son actif et son passif sont repris par l'associä «Spiro», ä. Genöve (F. o. s. •

du c. du 12 septembre 1922, page 1768), cette sociötä est radiöe.
13 septembre. Inscription d'office faite par le präposä en vertu de l'art. 26,

al. 2, du reglement sur le Registre du commerce.
; Representation, commerce de chapeaux. — Le chef
; de la maison Jeaü-Fran^is Wicky, ä Genöve, est Jean-Fran§ois Wicky, des
•. Eaux-Vives, domicilii ä Genöve. Repräsentation et commerce de chapeaux.

19, Place de la Madeleine.

Joseph Seiler in Gletsch

5 % iges Hypothekar-Anleihen von Fr. 800,000 vom Jahre 1908.
In der Versammlung der Inhaber von Partialen genannten Anleihens,

abgehalten in Zürich, den 30. Juni 1922 und durch nachträgliche Zustimmungen
gemäss Art. 19 der bundesrätlichen Verordnung vom 20. Februar 1918 sind
von den Inhabern von mehr als % der noch ausstehenden Partialen folgende
Aenderungen der Anleihensbedingungen beschlossen worden:
1. Der noch ausstehende Kapitalbetrag des 5 % Anleihens vom Fr. 748,000

wird auf Fr. 673,200 reduziert durch eine Rückzahlung in bar von Fr. 100
auf jeder Delegation im Nominalbetrag von Fr. 1000.

Für diese Rückzahlung wird neben einer Barleistung der Bürgen der
Kaufpreis von Fr. 64,000 für die verkaufte obere Gletschalpe verwendet,
der bei der Pfandhalterin deponiert worden ist, und die Delegationsinhaber
erklären sich ausdrücklich einverstanden mit der Entlassung der genannten
Alpe aus der Hypothek.

2. Die Gläubiger verzichten auf die Verzinsung ihrer Testierenden Forderung
von Fr. 900 für jede Delegation für die Jahre 1922, 1923 und 1924 inklusive,

d. h. für die Zeit vom 31. Oktober 1921 bis zum 31- Oktober 1924.
3. Die Fälligkeit des restlichen Betrages des Anleihens wird vom 30. April

1922 auf den 30. April 1930 hinausgeschoben und es fallen die im Anleihens-
vertrage vorgesehenen TedlrückzaMungen dahin.

Dabei soll-es die Meinung haben, dass auch die Bürgen von ihrer
Verpflichtung, und zwar für die Zinsen bis zum 31. Oktober 1924 und für die
Teilrückzahlungen des Kapitals bis zum 30. Apiü 1930, enthoben werden.

Oberwald-Gletsch u. Zürich, den 1. September 1922. (V219)
Der Anleihensschuldner: Josef Seiler.
Die Pfandhalterin: Eidgenössische Bank (A. G.).

Aktiven Bilana
Allgemeine Rohseiden A.-G., Zttrieh

per 31. Dezember 1921 (Von der Generalversammlung vom 30. März 1922 genehmigt) Passiven

Seiden
Kassa und Portefeuille
Debitoren
Depositum-Konto

Fr.

1,106,127
105,581

2,963,497
60,000

ct.
30
40
30

Aktienkapital
Obligationenkapital....
Reserven
Kreditoren
Deponenten-Konto
Gewinn- und Verlustkonto

Soll

4,235,206 -
Gewinn- und Verluntkonto per 31. Dezember 1921

Kr.

2,000,000
1,150,000

250,000
665,721

60,000
109,484

4,235,206

Ct.

69

31

Steuern und Spesenkonto
Gewinnsaldo

Fr. Ct.
190,295 65
109,484 31

299,779 96

Saldo 1920
Seidenkonto
Zinsenkonbo

(A. G. 173)

Fr. ct.
54,916 13

211,285 86
33,577 97

299,779 96
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mum 1 - Partie no oftel - Parti! nun nlMn
Eis- nnd Ausfuhr der wichtigsten Waren — Importation et exportation des principals marehandis«»

Januar -Juli — 1922 — Janvier — JulllelVeröffentlicht durch die eidg. Oberzolldirektion — Publik par la Direction g6nerale des Douanes

Nahrtmgs- nnd Genossmlttel
1 Weizen
8 Hafer
4 Gerste
5 Reis in Halsen od. enthülst

12 — geschält
7 Mais

15 Malz
16 Backmehl in Säcken
28/246 Obst, frisch
83/84 Trauhen, getrocknete
35 Kastanien
36a Zitronen 1

866 Orangen J

46a/6 Gemüse, frisch
45 Kartoffeln
54 Kaffee, roh
61 Kakaobohnen.
62 Kakaohutter
67 Melasse und Sirup
68a Rohzucker 1

686 Kristallzucker, Triibeinek« et«. 1

68c Stampf- (Pilri-) Zucker .J

69/70 Zuck. i.Hüt.ete.;Zoek.,g«elu.
72 Olivenöl
78 Andere Speiseöle •.
76a/c Fleisch, frisches
IIa/78 Fleisch, konserviert
80a/b Wur8twareu
84 Geflügel, getötet....
86 Eier '.

"876 Meerfische, frisch
88/89 Fische, konserviert
93a Butter, frisch
95 Schweineschmalz
96 Oleomargarine, Speisetalg
976 Kokosbutter
98 Weichkäse

' 99a/6 Hartkäse
100a Snppen
102 Zuckerwaren .'
107a/d Tabakblätter, unverarh.
llla/b Rauchtabak
112 Zigarren
118 Zigaretten

114a Bier In Fässern his 2 hl.
117a/c Wein in Fässern

Schlachtvieh
136a u. c Ochsen
1876 u. c Stiere

.141 Mastkälber üher 60 kg
143 Schweine üher 60 kg
145 Schafe

Düngstoffe
165 Knochenmehl; Bohpheiphitteto.

166 Thomasphosphate
167 Kalidünger
169 Anfgeschl. Düngmittel

Häute. Leder und Schuhe
172/178 Häute nnd Felle, roh
177 Bodenleder
178/184 Anderes Leder
185 Treihriemen
188 Lederwaren, fertige
198/195 Lederschuhe

Sämereien, Fnttermlttei ete.
204 Ocbamen und Oelfrüchtc
203 u. 205 Sämereien
211a Lauh, Schilf, Stroh.
212 Heu
218 Oelkucheu; Johannisbrot.

Holz
224 Holzkohlen
225 Gerberrinde
229a/230 Nutzholz, roh
285/287 Bretter etc.

Papier
289 Holzschliff etc
290/291 Zellulose
292 Pappen, graue; Ilelzpappeo, ete.

293/295 Packpapier
300 Zeitungsdruckpapier
801 Druck-, Schreib-1. Zeiehuungapapier

Baumtvolle
841 Baumwolle, roh
847/849 Garne, roh, einfach
350/355 — — gezwirnt
360/363 Gewehe, glitt od. geköpert, roh

864 — — gebleicht
865 — — gefärht
866 — — bedruckt
867'868 Buntgewehe
869/870 Gewehe, gemustert
871 — sammel artig
395o/6 Linoleumteppiche

Flachs, Hanl, Jute, Ilamio ete,
396a Flachs, Hanl, Ramie
8966 Jnte
3)f7a/398&. 3896/c Lrie-, llinf-1.Jutegarne, roh

399a Hanfgekaüpf
400/404 Leio.- lltnl- i. Jolegirae, geR., et«.

405 Jutegewebe, roh
411a Lein.- liisf-. o. Jolegewebo, gthl., ele.

Soide
434 Seidenabfälle
435 Pelgnde .•

436 Gröge
488a Organ8iu

1913
q

2,909,105

I,077,033

72,661
81,812
28,824

568,124
384,771
220,027
70,102

1,022
2,164

102,352

272,969
401,969

59,172
65,924
9,490

28,743

450,522

210,751
6,718

60,430
63,485
27,067

7,670
18,172
86,886
15,174
7,164

29,948
10,280
5,907

296
II,240
8,807

754
' 2,005
43,694

TagL licht
676

1,816
hl

82,060
881,785

Stück
80,149

4,970
12,099
14,561
71,882

q

114,656
191,788
82,696

252,241

1921
q

3,021,380

801,828
185,986
27,992
14,240

489,165
118,823

1,983
80,518

944
6.351

149,097

204,441
216,819

80,408
55,621
10,576
20,868

448,901

115,480
6,686

42,472
80.666
12.015
10,926
7,750

65,979
10,588
7,544

84,794
56,197
12.016
4,207
1,858
2,833
1,580
1,144

11,758
mögl. 119

88
183

hl
16,765

968,982

Stück
2,571

7
182

1,180
1,902

q

78,588
122,688
108,495
50,271

17,688
17,527
10,409

784
913

5,506

11,674
8,497

468,721
321,619
108,660

79,865
87,997

746,702
728,864

9,904
64.142
11,857
13,026
2,084

25,731

145,107
10,929
8,296

29,982
1,258
1,984
2,182
8,258
2,958

847
18,074

7,006
709

11,702
1,051
8,087

19,288
1,727

12,667
7,906
8,994
8,801

10,699
4,248
8,088

272
665

8,396

36,614
15,151

882,281
119,441
216,784

82,025
19,126

296,446
545,288

9,687
5,526

12,676
16,817
2,047

62,055

149,221
9,826
1,581
5,457

996
928

1,802
8,229
1,740

400
7,097

8,348
51

4,051
525
932

10,469
877

5,182
8,618
1,889
2,035

1922

q
1,501,018

641,993
241,114

42,827
52,809

622,420
182,824

1.619
61,598

1,818
4,202

I 28,588
87,989

195,668
265,925

73,739
18,588

4,664
30,489
9,618
313,755

1,104
9,092
7,817

81,850
10,108
4,201
7,379
8.620

62,648
10,682

4,869
86,268
31,695

9,097
1,666
3,607

789
1,911

790
19,072

184
108
95

hl
17,663

705,997

Stück
7,257

87
152
604

8,936

q

98,881
194,344
156,581
18,492

18,846
8,597
5,857

153
412
958

57,188
18,772

194,742
46,750

178;558

85,676
40,870

124,606
203,644

4,334
18,680
1,718
6,248

20
14,212

115,399
15,553
7,959

13,844
725

1,215
1,807
2,480
1,769

665
6,772

7,642
8,102
6,891

700
1,940

13,672
512

7,884
6,611
8,042
4,776

L. Einfuhr — Imporlaüon
Nettogewicht Poids net

Comestibles, bo issons,ete.
Froment
Avoine
Orge
Riz avec ou sans balle
— ddcortique

Mals
Malt
Farine boulang&re: ea tut
Fruits frais
Raisins sees
Chätaignes
Citrons
Oranges
Ldgumes frais
Pommes de terre
Cafd hrut
Frives de cacao
Beurre de cacao
Mrilasse et sirop
Sncre brut
— eriitalliie, sncre de nidi, ete.

— pilri
— eo piiis, etc.; mere coifd

Hniles d'ollves
Autres hniles comestibles
Vlande fratche
— conservee

Charcutcrie
Volailles mortes
Oenfs
Poissons de mer, frais
Poissons conserves
Beurre frais
Saindoux
Olriomargar., suif comest.
Benrre de coco
Fromage ä päle molle
Fromagc ä päte dure
Sonpes
Suereries
Tabacs ei fesiUee, eoi miifiet.
Tabac ä fumer
Cigares
Cigarettes

Bifere en füts de 3 hl eo nein
Yin en füts

Anlmaux de boneberie
Bcenfs
Taureaux
Veaux de. plns de 60 kg
Pores de plus de 60 kg
Moutons

Engrais
Poudre d'os; Fhcephil« bnt»

Thomasphosphate
Engrais de potasse
Engrais prepares

Culrs, peaux et cbauss.
Cuirs et peaux, brnts
Cuirs pour semelles
Autres cuirs
Courr.. de transmission
Ouvrages en cair, finis
Soniiers de cuir

JSemenoes, lonrrages,ete.
Gralnes et fruits oldag.
Sentences
Fertilise, roseaux, paille
Foin
Tourteaux; caroubes

Bols
Charbon de bois
Ecorce ä tan
Bois d'eeuvre, brut
Planches, etc.

Papier
Päte de hois, etc.
Cellulose
Cerleo grit; eirleo de [lie de holt

Papiers d'emballage
— poor l'impresrioo des jeoranii

— i imprimer, i eerire, ele.

Colon
.Coton, hrut
Fils, derus, simples
— — retors

Tissus, Unis, croisds, derus
— — blanchfs
— — teints
— — imprimds

Tissus de fils teints
— fafonnds
— veloutds

Tapis en lirige (linoleum)

Lin, etinnvl, jute, ram.,ete.
Lin, chanvre, ramle
Jute
Pils de lin. chinrre, jäte, eerat

Chanvre noud
Pils de lin, ehinrre, jele, hlinehis

Tissus de jute, derus
— de Iii, ehinrrc, jnte, Ruchis

Sole
Ddchets de sole
Pelgnde
Grrige
Orgausin

Seide
4386 Trame
446a/& Kunstseide
4475 Seidenwaren am Stück
449 Bänder

Wolle
465 Wolle, roh
457 Kammzug
462/463 Kammgarn, roh
467/468 Kammgarn, gehlrieht ele.

470 Wollgarne für den Detail
474 Wollgewebe, geMeieU ele., iclnrere

4755 — — — leichte

Andere Textilwaren
496/497 Pferde- und Büfielhaare
508a Geflechte (Tressen), roh '.
516 Kautschnk, roh nd Abfälle

530/532 Leibwäsche in ffvelle ele.

537/645 Wirk- und Strickwaren
646/548 Herrenkleider.
549/652 Damenkleider

mineralische Stoffe
628 Elektroden
633 Ashest und Mica, roh
643a Steinkohlen
6436 Petroleumrückstände
645 Koks
646 Brikette

Steinzeug- nnd Töpferwaren
673/674 KanalisationsleEtudleile ete.

678 Töpferwaren m. vein. od. geR. Br.

679 Isolatoren aus Porzellan
6805 Porzellan alter Alt.

Glas
686 Fensterglas,'natorfarbig
691a/5 Flasch. etc. i.iehvinete.61u
694c Glaswaren »Her Art, gesehlifTa et«.

702 Spiegelglas, unbelegt
Melatlo

710a Roheisen, Rohstahf
711 Brucheisen und Alteisen
712/714 Rnndeisen
715 Walzdraht in Ringen
716/7185 Flach- und 0-Eisen
.719/721 Fassoneisen etc.
722/724 Eisen, gezogen etc.
728 Eisenblech, dekapiert
781 .— verzinnt
725/727, 729/7806,732 — anderes
733 ' Eisenbahnschienen
742/744 Eiserne Köhren
758/756 Präzisionswerkzenge
757'760 Andere Werkzeuge
766/769 Nieten nnd Scbrauhen.
783a/7845 Elsenmöbel
785a/6 Drahtgewebe e.-Geflechte
787a/790 Blechwaren
810 Messerschmiedwaren
815 Kupfer in Barren, Blöcken
817 — — Stangen, Blech'.
818a/c Kupferdraht
883/837 Kupferwaren
841 Weichblei in Barren etc.
848 Zink In Barren, Blöcken
849 — in Stangen, Blech etc
853 Zinn in Barren etc.
860 Nickel, gewalzt, gezogen
863a/6 Aluminium i» SUngei, Blech ete.

866/867 Alnminlnmwaren

869a Gold, unbearbeitet
8695 Silher, unbearbeitet
869/2 Gold, gemünzt
869« Silber, gemünzt
874a/c Gold-u Silbervtrei, Bijouterie

Maschinen und Fahrzeuge
879/880 Maschinenteile
881a/88'2 Dampfkessel etc.
884 Spinnerei- o. Zwirnereieuseb.
885/886 Webereimaschinen
887 Wirk- u. Strickmaschinen
888 Stick- und Fädelmaschinen
889a'& Nähmaschinen und-Teile
890a/5 Maschinen f.d. Buchdruck
891 n. 893a/5 Landw. Maschinen
MDy Dynamo-elektr. Maschinen
M1 Papier- Pirk- end Appttlnrmiehieen

,M6 Werkzeugmaschinen
M7 Masch, für Nahrungsmittel
M 8 Maschinen I. Ziegeifibrikiticn ete.

M9 Maschinen, nicht genannte
91Sa/5 Bicycles u. Tritfel« alt Itter
915 — u. Tandems ebne Itter
914a/6 Chassis für Automobile .1

914c/(2 Automobile j
Insiruraento und Apparate

950/954 n. 956 Bleklr.lnslnmenl. n.App.

955 Phonographen, Pinemitngnph.
957 Klaviere

Chemiknllon und üele
982/983 Parfümerieu
989 Kolophonium
991 Peche,'unverarbeitet
998 Schwefel in Stücken etc.
995 Terpentinöl

1000 Aetzkali u. Aetznatron, fest
1012 Chlorkalk
1035 Salzsäure
1086 Schwefelsäure
1041 Tonerde, schwefelsaure etc.

1913

q
4,286
1,855
1,387

357

32,945
6,481
4,714
2,011
1.720
6,526
6,427

3,048
5,369
1,095
2,434
2,769
8,332
8,947

17,411
9,556

11.111,230

50,282

5.009,35«

10,490
11,885
7,669
9,181

88,528
21,900

5,486
10,210

762,736
70,239

191,738
68,757

165,886
402,112

80,967
64,867

121,882
182,811
496,270
107,247

550
5,273

18.272
3,185
7,461

16,819
640

7,564
19,586
28,274

6,888
88,830
12,807
8,895
7,681
2,461
1,937

675
hg
9,156

41.273
1,106

229,865
12,185

q
40,499
19,904
10,788
2,984

556
5,863
6,488
5,633

24,478
2,836
5,215

24,885
8,548
4,087

49,818
250

2,844

7,000

5,184
532

2,483

817
18,565
15,756
20,416
11,278
51,086

6,967
46,227
54,449
23,949

1921

q

2,018
1,006
1,112

270

27,014
4,592

812
983

1.878
8,443
2.879

2,218
770

1,146
822

2,867
1,788
1,118

9,139
8,265

5.850,1»

21,952
975,467

I,268,521

10,256
8,589

10,331
8,086

21,265
28,289

8,872
8,775

186,695
51,967

188,669
43,333

100,894
137,612
28,670
81,206
44,766
78,170
27,966
54,296

992
6,925

10,883
2,247
7,778

18,877
807

30,759
14,587
14,931
5,017

21,499
7,167
2,694
8,612

792
1,788

906
hg
5,690
1,755

61,517
82,850

7,791
q

24,528
18,218
5,211
3,442
1,761

55
8,036

12,846
19,291
8,872

II,750

81,047
6,471
7,668

41,166
1,448
7,760

87,987

7,648
1,146
8,787

1,003
8,288

18,011
7,492
7,728

15,455
3,581

14,615
36,522
85,926

1922
q

1,446
'4,474
1,011

192

44,452
6,696
2,104
1,984
2,810
8,952
3,972

8,665
1.968

980
• 868
2.027
1,178
1,221

81,105
5,527

(.420,033

116,975
1,730,704

2,427,435

4,711
6,980
4,015
8,626

20,656
17,189
8,139
2,808

499,921
9,922

21,481
66,206
62,119

124,681
10,674
83,008
84,522
96,780

119,050
91,019

879
5,932
2,948

592
8.028
7,038

' 389
85,724

9,722
7,804
3,287

36,583
13,276
5,239
8,959

530
131
529

hg
6,827

17,641
44,467

2,064
4,688
q

10,198
4,906
4.969
2,442

861
76

6,259
5,217

14,357
2,944
4,631

15,647
4,663
8,152

27,954
1,238
5,477

/ 2,247
117,445

4,217
722

1.643

860
10,493
4,116

22,158
9,986

85,261
1,481
8,858

14,874
7,806

Sole
Trame
Soie artificielle
Articles en soie, i Ii pirice
Rnbans

Lnlne
Laine brüte
Trait
Fils de laine peignrie, «ras

— — Muchii, ete.

— potr Ii reite eo detail

Tissas deiiiieRiiehii, ete., leeidi

— — legen

Aulres matteres textiles
Crin et poils de bnffle
Tresses ricrues
Caoulehonc brut et deeheto.

Lingerie de coton, etc.
Bonneterie, tricots
VÖtemeuts pour hommes

— — dames •

Matteres mlnörales
Electrodes
Amiante et mica, hruts
Houille
Rrisidns de pritrole
Coke
Briquettes

Grris et Poterle
Ptrfies dlnslill. de lieu d*iituee
Petent i euurt Ruthe 01 jiu.
Isolatenrs en porcelaine
Porcelaine de tont genre

Verro
Tent i rite«, de eenletr utoelle
Booteili«, ete., de rem neir, eil.
Teirerie de teit gart, poiie, ete.

Verre ä glaces, non ritamri

HAlanx
Fer et acier, bruts
Dribrii de fer et ferraille
Fer rond
— ä filer, en torches
— plat, et fer carrri
— spriciaux, etc.
— ötirri, etc.

Töle de fer, dricaprie
— ötamrie
— antre

Rails de chemin de fer
Tnyanx en fer
Outils de precision
Antres outils
Rivets et vis
Menbies en fer
Tissus et treillis en El de fer

Ouvrages en töle
Coutellerie
Cnivre en harres, saumous

— limine' a hure, töle
Fil de cuivre
Ouvrages en cuivre
Plomh doux en barres, ete.

Zinc en harres, saumons
— laminri, a btnei, lSle,eie.

Etain en barres, etc.
Nickel, laminri, ritirri
Aluminium en bims, tolc, ete.

Onvraees en alnmininm

Or nou ouvrri
Argent non ouvrri
Or monnayri
Argent monnayri
Orfrivrerie, irgaterie, Rjeiterie

Mnehlnes et vtblenles
Parties de machines
Chaudirires i vapeur, etc
Machines p. Elitertelrtlenkge

— pour le tissage
— Itricoter, resiillaset
— & broderei ä enfiler
— äcoudre et parties
— pour l'imprimerie
— ponr l'agriculture
— dynamo -rilectr.
— peir Ii ftbr. dl pip., Hieb.

p. Ii teilt.. 1'ippnL
— -outils
— p. Ii fihr.de iibu.ilisett.
— p. Ii Uhr. des liiles, ete.

— non denommries
Bieyeleties et trieft!« iree seien-

— et liodems uns mclen

Chässis pour automobiles
Automobiles
Instruments et Appareils
Instruments et ippirtils eleelr.

Phonograpbes.Cinmilogiiph.
Pianos
Prnüuits ctitm. et hniles
Parlumerles
Colopbane
Poix non travail lee
Soufre eu morceaux, etc.
Essence de tdrribcnthine
Potasse et soude catistiqnc
Chlorure de chaux
Acide chlorhydrlque
Acide sulfurique
Sulfate d'alumine, etc.



180a — N° 218 18. IX. 1922

Chemikalien and Oele
1044 Kupfervitriol
1061a/b Essigsäure, Holzgeist etc.
1066afb Gerbstofiextrakt
1069 Methylalkohol etc.
1064 Teerölderivate etc.
1066a Hilfsstoffe t. AnilMirtunhbrihl

10666 Benzin, Benzol
1066a Anilin
10666 Anilinverbindungen.
1069 Benzylchlorid, Nilrobemol eta.

1078/10816 Starke ud 8tärkeprlpinta

1096 Blauholzextrakt

Nahrungs- und Gonnssmlttel
19 Kindermehl
63 Kakaopulver, BehokeUdeteig

64 Schokolade
92 Milch, kondensiert
996 Hartkäse

102 Znckerwaren
112 Zigarren
113 Zigaretten

Tloro
137a Stiere zur Zucht
1386 Kühe: Nutzvieh
1396 Rinder, geschaufelt: Kutzvieh

142a Anderes weibl. Jungvieh
1426 Jnngochsen

169 Düngmittel, aufgeschlossene
HSnte, Leder und Sohuhe

172/173 Häute und Felle, roh
177 Bodenleder
178/184 Anderes Leder
186 Treibriemen
193/196 Lederschuhe
199/200 Zeugschuhe

Holz
237 Bretter aus Nadelholz

Papier
289 Holzschliff etc
290/291 Zellulose
300 Zeitungsdruckpapier
301 Brauk-, Sehreib- und Zeiehnungspapier

Baumwolle
347/349 Garne, roh, einfach
360/355 Garne, roh, gezwirnt
356/357 u. 359 Garne, gebl gef.

etc. und für den Detail
360/363 Gewebe, glatt etc., roh
364 — — gebleicht
366 — — gefärbt
366 — — bedruckt
367/368 — bnntgewebt
376 Plattstichgewebe
384 Kettenstichstick.: Vorhänge
386 — andere
386 Plattstichstick.: Besatzart.
387 — Tüll
388 — andere

Seide
436 Peignee
436 GrAge
437 Florettseide, ungezwirnt
438a Organsin
4386 Trame
439 Florettseide, gezwirnt
440 Seide, gefärbt
446a/6 Knnstseide
447a Seidenbeuteltuch
4476 Seidenwaren: am Stück.
449 Bänder

Andere Textilwaren
462/463 Kammgarne, roh
474 Wollgewebe, gebl., eta., lehvere

4766 — — — leicht«

608a Strohgeflechte, roh
6086 — andere
511 Strohwaren, feine
530/632 Leabwlsobe i. Bauiavellu, Leines eta.

637/546 Wirk- und Strickwaren

1913
q

17,649
11,128
14,901

7,662
9.680

18,771

90,106
7,096
6,036
6,633

26,989
3,276

q
6,022
4,906

80,384
226,608
196,266

7,701
2,770

19

Stück
1,058
1,789

678
457

63

67?111

63,141
380
643
318

4,046
2,220

67,422

9,308
25,679

85
1,421

11,674
2,076

7,056
6,682
3,460
3,894
4,388
3,992
1,737
1,854
1,073

43,270
992

4,604

2,189
631

1,612
2,179
2,087
7,314
2,440
2,432

180
12,246
4,126

6,462
118

1,111
309

3,427
1,998

330
4,279

1921
q

4,171
2,076
6,869
6,433

28,749
13,988

164,183
688

1,228
2,058

17,628
1,046

q

10,298
2,719

72,741
102,103
20,128

2,687
462
836

Stück
270

71
154
141

3

q
3,481

30,374
2,006-
1,464

148
2,926
1,178

255,618

10,240
19,138
37,956

3,716

21,679
3,989

3,016
24,697
11,094
4,932
2,244

690
1,612

673
156

9,032
• 129
3,389

700
281

1,499
785
794

4,161
529

4,711
167

8,671
2,441

3,684
398

1,230
1,698

947
1,204

928
3,642

1922
q

6.602
4,790
6,908
2,630
8,421
6,246

210,866
6,456
1,864
1.603

23,938
1,009

q
14,466
2,786

28,636
105,014
116,397

3,112
212
786

-Stück
547
905
160
99

1

63?389

30,820
1,883
1,273

143
3,778
1,004

295,198

6,710
53,994
71,097
8,526

29,649
3,724

4,359
26,342

8,350
4,616
1,251

806
1,631
1,332

336
16,269

190
4,405

774
266

1,130
966
753

6,239
244

6,064
169

9,511
3,465

6,757
3-59

706
1,070
1,433
2,850

846
6,960

L Einfuhr —
Nettogewicht

Produit8 chlm. et hnlles
Vitriol de culvre
leide aoeüqao, esprit de boit, eta.

Extraita tannants
Alcool mAthylique, etc.
Dirires de l'hiilo de padroa, eta.

litttres iniiliiireu pour Ii übt. des

coolem d'iiiiine
Benzine, Benzol
Aniline
Combinaisons d'aniline
Chlerere de beoijle, nilrebent., eta.

Amideu et predoita derives do I'm.
Extrait de bois do Campeehe

IL Ausfuhr -
Comestibles, oto.

Farine slioeoliirc pour enfants

Pendre de oatae. pita de ehoeeüt

Chocolat
Lait condcnsA
From age ä päte dure
Sucreries et confiseries
Cigares
Cigarettes

Anitnaux
Tserciur destines i la reproduction

Vaehes de ferme
Genisses de ferme iree denta de rempl.

Autres jeunes bßtes fem.
Bouvillons

Engrnis prepares
Cuirs, peaux et chauss.
Cuirs et peaux, bruts
Cuirs pour semelles
Autres cuirs
Courroies de transmiss.
Souliers en cuir
Souliers, autres

llois
Plnnches de sapin

t'nplcr
Päte de bois, elc.
Cellulose
Papier pour journaux
Papier i imprimer, i eerire etc

Colon
fils, ccrus, simples
— — retordus
— blanchis, teints, etc

et pour detail
Tissus, unis etc., Acrus,

— — blanchis
— — — teints
— — — impriraes

— de fils teints
Plumetis
Broderies oorreebei: rideauju
— — autres
— nr plumetis: »arniturfcs

— — hrod. sor tolle

— — autres ;

Sole '

Peignee
Grege
Bourre de soie, non menlinte

Orgausin
Trame
Bourre de soie, moulitiAe
Sole, teintc
— artificielle

Gaze ä blutotr
Articles en soie. it la piAce
Rubans

Autres articles textiles
Fils de laine, Acrus
Tissu 9 de laine, blanchis etc.. loenls

— — legere

Tresses de paille, Acrues
— autres

Articles en paille, Gu9

Lingerie de coton, lin.etc.
Bonneterie, tricots

Importation
Poiäs net

Chemikalien und Oele
1098 Anilinfarben
1116 Leinöl
1116 Olivenöl, denaturiert, etc.
1118 Flüssige Fettei.Oelo n gov. Sehr.

1120 Kokosöl, Palmöl etc.
1121 Talg, Knochenfett etc.
1126 Petroleum
11316 Maschinenschmieröl
1141a/Z> Seifen, gewöhnliche

Andere Artikel
1149 Glühlampen
1160 Spielzeug

Exportation
Mineralische Stolle

614 Hydranlischer Kalk
619 Portlandzement
634 Asbest and Mica in Tafeln
636afb Isolierröhren, Gewebe eta.

639 Asphalt und Erdharze
691a/6 Flsseh. etc.. im whvinem elo. Glas

Metallo
7106 Ferrosilicinm, Ferrochrom
745/746 Röhrenverbindungssläeke
748,760 Feilen und Raspeln
763/766 Präzisionswerkzeuge
767/760 Andere Werkzeuge
766/769 Nieten und Schrauben
783a/7846 Eisenmöbel....
833/837 Kupferwaren
862 Aluminium, rein, InMasseln
863a/6 — in Slangeu, Blech, Draht

866/867 Aluminium waren

874a/c Gold- nnd Silbtnareu, Bijeuterie

Maschmon und Fahrzeuge
881a/882 Dampfkessel, Kochippsnle

883a/6 Lokomotiven
884 Spinnerei- nnd Znirncreinuschinen

886/886 Webereimaschinen
887 Wirk-und Strickmaschinen
888 Stiek- und Fädelmaschinen
890a/6 Maschinen für den Bnehdrnck

891 u. 893a/6 Landw. Maschinen
MDy Dynamo-elektr.Maschinen
M 1 Papier-, Färberei-1. Appretnruuseh.

M2 Müllereimasehinen
M 3 Wasacrkrafl- und HinddruekmischiiKD

M4 Damplmascbinen. •

M5 Gas-, Petrol- end Bentinmiscbinco

M6 Werkzeugmaschinen
M 7 Masch, für Nahrungsmittel
904 Kratzen o.Kratzenbesehläge
914a,7) Chassis für Automobile!
914c'd Automobile

llliren
931 Fertige Werke reu Tnsebeeobrto

933a UhrengebäuseausNiekelelc.
9336 — — Silber
933c — — Gold
935a Ttsebenebtee ans enedlen Meli lieu

9356 — — Silber
935c — — Gold *

935d Chronographen
936a Armbanduhren ans Niekel ele.

9366 — — Silber.
936c — — Gold
936/2 —Chrouographen eta.

936« Andere Uhren m.Tasehenahrverk-

Instrumente und Apparate
950/954 u. 956 Elektr. lnslram. e. Apparate

955 Phonographen, Kinemalographea

Chemikalien und Farbwaren'
982'983 Parfümerien

1010 Kalziumkarbid
1039 Soda, kalziniert
1055 a. 6 Gerbstoffextrakte
1098 Anilinfarben
1099 Indigo
1149 Glühlampen

1913
q

3,768
27,423

3,515
17,242
13,058
9,362

337,549
81,006
12,294

666
8,898

q

192,136
229,646

612
1,692

326,348
1.436

92,693
9,367
1,167

232
386

6,274
662

1,901
38,409

1,169
1,820
kg
2.437

• q
13,128
6,193
7,802

37,238
1,744

10,612
1,968
4.764

41.477
1,308

42,607
28,863
29,696
38,066
6,625

15,620
262

13,856

Stück
616,284

1,110,043

128,380
46,978
4,293,871

1,848,499

646,869
13,609

116,625

q

6,748
3,440

800
167,236

7,673
41,346
10,848

260

1921
q

2,267
21.646

2,013
4,142
6,606
7,802

67,664
41.647
24,040

663
4,361

q
84,018

649,208
601

1,611
90,119

1,342

18,666
6,947

996
149
373

1,167
364

2,066
36,100

6,760
2,236
kg
1,366

q

16,328
7,661

16,060
42,486
3,366
8,476
2,096
1,959

40,831
4,798

26,469
33,640
19,147
33,336
16,662
17,640

399

3,376

Stück .-

1,166,095

168,922
45,914
4,166

1,907,230

671,281
133,926

16,916
389,372
163,864
190,087

746
40,378

q

10,717
1,729

661
41,527

1,666
7,055

20,204
617
908

1922
q

2,429
22,309

6,913
9,797

13,696
11,036
92,182
66,312
10,097

471
4,376

q

126,479
761,369

247
1,797

137,688
2,821

16,843
13,669

1,206
146
691
661
478

4,234
34,269

8,332
3,201
kg
1,199

q

4,203
3,217

16,273
28,921

4..461
6,903
4,608
1,766

27,307
3,046

14,985
17,628
19,329
26,650
13,621
14,013

508
I 664
I 2,299

Stück,
1,105,486

139,165
32,953
10,948
1,111,883

620,776
127,618
25,767

697,978
266,473
281,678

649
64,391

q

8,013
3,463

1,200
40,011
36,293
4,076

21,918
17,231

666

Produits ehim. et hnlles
Conleurs d'aniline
Hülle de lin
Huile d'olives, de'ntlaree, eta.

Graissex liq. et bailee p. asageindostr.

Huile de eoce. beile de palaie, eta.

Suif, gralsse d'os, etc.
PAtrole
Huiles pour machines
Savons ordinaires

Autres articles
Lampes ä incandescence
Joueta

MatlAres minArales
Chaux hydrauliqne
Ciment Portland
Amiante et mlca eu feniUes

Tubes isolants, tissus,ete.
Asphalte et bitnmes
Bouteilles, eta., en rerre ncir, eta.

MAlanx
Ferrochrome, foule de fer rilie.
PiAcea de raccord
Limes et räpes
Outils de prAcialon
Autres outils
Rivets et vis
Meubles en fer
Ouvrages en culvre
Alnmlnium pur, ea mauta

— ob barres, tola, lafaai
Ouvrages en alumininm

Orfbvrerio et argeelerio, Kjonbrie

Machines et vAhlonles
ChaudiAres ävapeur, etc.
Locomotives
laebiies pour Ciliare, rotonlige

— pour le tissage
— ä tricoter, remailleasei

— ä broder et äenfiler
— pour l'imprimerie
— pour l'agricnlture
— dynamo-Alectrlqnes
— peer übrie. da papier, eta.

— pour la minoterie
Moteurs hydranl. et ä vent
Machines ä vapeur
Moteurs i gai, 1 pAtrole.etc.
Machines-outils

— p. tubitauees aliacutairee

Carde 8 et garaiteres de eatdei

Cbäasis pour automobiles
Automobiles

Montres
Mouvements finis
Boitesdemontres,eu niekd.uta.

— — en argent
— ' — en or

Montres cn mAtaux nea pro».

— — en argent
— — en or

Chronographes
Montrea-brvelels ea aickel, eta.

— — en argent
— — en or
—' — ubroaugnpbeu, eta.

Autres montres

Instrumonts et apparells
Instruments et appareils eleetr.

Pbonographes, eiadnutograpb.

Snbstanees ehim« et coal.
Perfumeries
Carbure de calcium
Soude calclnAe
Extraits tannants
Couleurs d'aniline
Indigo
Lampes ä incandescence

Deutschland
(Mitteilungen der schweizerischen Gesandtschalt in Berlin von Ende August 1922.)

Wirtschaftslage. Die Berichte über die Beschäftigung der deutschen
Industrie im Monat Juli lauten mit wenigen Ausnahmen ebenso zufriedenstellend
wie in den Vormonaten. Der starke Grad der Beschäftigung lässt sich herauslesen

aus der Statistik der Krankenkassen, deren Mitgliederzahl von 12,876,326
am 1. Juni auf 12,903,592 am 1. Juli stieg, sowie aus der Arbeitslosenstatistik
der Arbeitnehmerorganisationen, von deren 6,239,397 Mitgliedern am 1. Juli nur
86,350 0,6 % arbeitslos waren. Aus der öffentlichen Erwerbslosenfürsorge
sind am 1. Juli 19,864 Vollerwerbslose, sowie 25,823 Familienangehörige det
Erstgenannten unterstützt worden.

Bei der deutschen Handelsbilanz hat im Monat Juni die Zunahme der
Einfuhr sowohl der Menge als auch dem Werte nach angehalten.

Einfuhr Ausfuhr

Hillioaeu q Uuburscbaia Miiliouea 1k. Uebersobeis Hillienea q Uebcrschuss Billieucu Mk. Uebcrsebnsi

Januar 23,1 2,9 12,767 — 20,2 — 14,528 1,761!
Februar 14,8 — 12,047 — 17,5 2,7 14,540 2,493
März 26,4 4,9 22,919 1,634 21,5 — 21,285 -April 28,9 7,1 28,261 5,266 21,8 — 22,995 -Mai 38,1 17,2 32,444 5,292 20,9 — 27,152 -Juni 40,3 21,5 34,382 4,041 18,8 — 30,341 -

171,6 53,6 142,820 16,233 120,7 2,7 130,841 4,254

Im ersten Halbjahr 1922 stellte sich die Einfuhr auf 171,6 Millionen Dz.
im Werte von 142,820 Millionen Mark, die Ausfuhr auf 120,7 Millionen Dz. im
Werte von^ 130,841 Millionen Mark, so dass ein Einfuhrübersehuss
•von Millionen Dz. im Werte von 11,979 Millionen Mark ergibt

Ueber die Verteuerung der Lebenshaltung, die infolge des Marksturzes
erschreckende Formen annahm, geben die nachstehenden Aufstellungen Auk

Indexziffern der
Grosshandelsprcise Lebenshaltungskosten

Statist.Reichsamt Frankf.Zeitg. Statlst.Reiehsamt
1913 Durchschnitt 100% 100% 100%
1922 Januar '3665 '4238 1640

Februar 4103 4612 1989
März 5433 6427 2639
April 6355 6722 3175
Mal 6458 7379 3462
Juni 7030 7847 3779
Juli 9957 9140 4990

Infolge Abänderung der Errechnungsmethode sind die Ziffern der Frankfurter

Zeitung rückwirkend bis zum Januar entsprechend abgeändert worden.

Dovlscukurso an der Berliner Börse Im Juli (Mittelkurse)
Holland Dänemark London New York Paris Schweiz Prag

1. Juli. 15350 8550 1770 402 3400 7750 765
10. Juli. 20500 11475 2350 529 4120 10100 1155
15. Juli 17150 9480 1958 439 3645 8435 998
21. Juli 18400 10400 2155 485 4175 9500 1028
28. Juli 21200 11780 2448 551 4575 10500 1245
31. Juli 25850 14300 2975 670 5405 12700 1598

3. August 32600 18250 3760 830 6800 15975 2060

Goldankaufspreis für ein 20-Markstüek
Mark Mark

1922 23. Januar 780 1922 26. Juni 1400
6. März 850 3. Juli 1700

20. März 950 24. Juli 1900
27. Märx 1200 31. Juli 2000
6. Juni 1100 7. August 2500

19. Juni 1250
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Goldzuschlag bei der Zollzahlung
% %

1920 1. Januar 900 1922 11. Juli 7900
25. Mai 700 10. Juli 9400
10. Oktober 900 26. Juli 10400

1921 20. Oktober 1900 1. August 11400
23. November. 3900 9. August 11900

1922 1. März 4400 16. August 14400
1. April 5900 23. August 17400

25. Juni 6400 30. August 21900

Durchschnittspreise der Berliner Produktenbörse
(durchweg für 50 kg, nur für Roggen- und Weizenmehl für 100 kg)

Ende Juni Anfang Juli Mitte Juli Ende Juli Anf. August
Weizen 1035 1400 1675
Roggen 670 860 800 1080 1380
Sommergerste 805 960 935 1325 1550
Hafer 710 920 880 1300 1545
Mais 810 1070 1350
Weizenmehl 2450 3025 2975 3650 4200
Roggenmehl. 1800 2260 2115 2690 3100
Weizenklcie 530 685 660 845 970
Roggcnklcie 535 690 660 845 970
Raps 1400 1750 1625 2425 2875
Viktoriaerbsen. 780 1125 1150 1660 1950 -

Futtererbsen 650 915 925 1310 1425
Rapskuchen 610 760 725 930 1020
Stroll 155 175 205 230 240
Wiesenheu 330 360 390 535 550

Kohlenpreise
(Mark pro Tonne, einschliesslich Kohlenumsatzsteuer)

Steinkohlen 1. April 1922 20. April 1922 1. Juli 1922 1. Aug. 1922
Fettkohlen 700-958 890 -1221 1184-1628 1484-2041
Gasflammkohlc 700-958 890 -1221 1184-1628 1484 -2041
Magerkohle 700-1070 890 -1365 1125-2005 1468—2516
Koks 1292 -1534 1751-2105 2188-2639
Briketts — 1356 1836 2297

Braun kohlenbriketts
Mitteldeutsches Syndikat 550 737 954 1211

Ostelbisehes Syndikat:
Nlederlausitzer Gruppe
Frankfurter Gruppe

Forster Gruppe
Görlitzer Gruppe

452

550
654
568
580

555

737
866
751
706

735

954
1113

971
983

908

1211
1405
1228
1292

Die Kohlenförderung betrug im Ruhrbezirk
Insgesamt Zahl der Arbeitslage arbeilstüglich

Tonnen Tonnen
1922 Mai 8,081,951 26 310,844

Juni 7,078,361 23% 298,036
Juli 7,800,000 26 300.000

Die Lagerbestände bei den Zecben, die anfangs April noch über 1,500,000
Tonnen, Ende Juni 350,000 Tonnen betragen hatten, haben sich Mitte Juli
bis auf 246,000 Tonnen verringert.

Im deutsch-oberschlesischen Gebiet betrug die
Kohlenförderung:

Insgesamt Zahl der Arbeitstage urbeitstiiglieh
Tonnen Tonnen •

1922 Juni 610,591 23 26,547
Juli 687,955 23 26.460

Inf-mitteldeutschen Braunkohlenrevier botrug die Roh-:
kohlenförderung:

Insgesamt Zahl der Arbeltstuge arbeilsIii«lieh
Tonnen Tonnen
7,891,532 26 303,520
7,211,414 25 288,457

1922 Mai
Juni

Brikettherstellung:
1922 Mai

Junt
1,811,565 26 69,676
1,739,312 25 69,572

Ueberschicbten. Bei den unter dem Vorsitz des Reichsarbeitsministers

abgehaltenen Verhandlungen mit den Bergarbeitern wurde eine
Einigung erzielt. Für das Ruhrgebiet soll zum Ausgleich der im September zu
erwartenden Teuerung eine Erhöhung der Schichtlöhne um durchschnittlich
150 Mark erfolgen. Ein weiterer Betrag von 140 Mark soll als Ausgleich der
noch nicht abgegoltenen Teuerung in der zweiten Hälfte des Monats August,
sowie unter Berücksichtigung der Tatsache gewährt werden, dass die
Bergarbeiterlöhne stets erst erheblich nach der Zeit ausgezahlt werden, in der sie
verdient worden sind. Ausserdem soll das Hausstandsgeld vom 1. September
ab um 3 Mark, das Kindergeld um 2 Mark per Schicht erhöht werden. Für die
übrigen Kohlenreviere steht eine Einigung über die Lohnfrage bevor.

In Würdigung. der ausserpolitischen Lago und der volkswirtschaftlichen
Bedürfnisse Deutschlands vereinbarten die Parteien ferner, dass die
Bergarbeiter des Ruhrgebietes vom 1. September ab bis auf weiteres an drei
Tagen der Wocbe im Anschluss an die regelmässige
Scbichtje zweiUoberstunden verfahren werden. Die Bergleute

sollen für diese Ueberarbeit einen Lohnzuschlag von 50 vom Hundert
erhalten. Dieser Zuschlag wird nicht durch Erhöhung des Kohlenpreises
gedeckt werden.

Im übrigen sollen die Organe der Kohlenwirtschaft am 30. August
über die Preiserhöhung bescbliessen, die durch die Lohnerhöhung notwendig
wird. Für die übrigen Steinkohlengebiete ist der Abschluss vom Ueber-
schichtenabkommen, soweit sie nicht schon wie im Aachener'Bozirk bestehen,
gleichfalls zu erwarten. (Vossische Zeitung vom 25. August 1922.)

Roheisenpreise (Mark pro
Anfang Juni Ende Juni

6,724 7,670
6,206 7,261
6,136 7,191
6,300 7,250
7,137 8,239

ug und Walzfabrikat

Ilämalit
Giessereleisen I
Giessereieisen III
Cuarmes Stahleisen
Spiegelcisen

H a 1 b z e

Halbzeuge Mörz April Juni
Rohblöeke 5,320 7,170 7,960
Vorgewalzte Blöeke 5,770 7,775 8,670
Knüppel 5,940 8,010 8,965
Platinen 6,085 8,200 9,190

Walzfabrikate
Formeisen 6,920 9,325 10,460
Stabeisen 7,050 9,500 10,640
Universaleisen.... 7,585 10,355 11,580
Bandeisen 7,750 10,580 11,980
Walzdraht 7,615 10,265 11,470
Grobbleehe über 5 mm 7,805 10,650 11,930
Mtttelbleehe üb. 3 mm 8,910 12,140 13,570
Feinbleehe unter 3 mm 9,375 12,770 14,450
Felnbleehe unter 1 mm 9,690 13,200 15,060

Tonne).
Anfang Juli

8,265
7,915
7,845
7,845
8,929

Anfang August
11,317
10,481
10,411
10,649
11,823

e (Richtpreise).
Juli August 0. August
8,520 14,480 15,670
9,320 15,840 17,140
9,660 16,420 17,770
9,910 16,850 18,320

11,290
11,470
12,470
13,030
12,340
12,860
14,610
15,710
16,490

19,190
19,470
21,200
22,150
20,980
21,860
24,840
26,710
28,030

20,770
21,070
22,940
23,970
22,700
23,660
26,880
28,900
30,330

Notenumlauf der Deutschen Reichsbank.
Banknoten

Millionen Mark
113,636
115,376
120.026
130,671
140,420
151,949
169,212
172,737
175,437
177.027
189,795

Industrieller Kapitalbedarf Deutschlands,
wie er in der Emission neuer Aktien und Obligationen zutage tritt:

1922 1921
Millionen Mark Millionen Mark

' Im ersten Halbjahr 16,722 10,291
Juli 1922 1,604 1,095

Finanzen des Deutschen Reiches.
Umlnnf an Sehatzanwelsongen

31. Dezember 1921.
31. Januar 1922
28. Februar 1922
31. März 1922
29. April 1922.
31. Mai 1922
30. Juni 1922
7. Juli 1922
15. Juli 1922
23. Juli 1922
31. Juli 1922

Darlehenskassenseheine
Millionen Mark

8,325
8,045
7,977
8,701
9,183
9,441

10,374
10,837
11,407
11,268
12,234

31. Dezember 1921.
31. Januar 1922
28. Februar 1922
31. März 1922
30. April 1922
31. Mai 1922

- 30. Juni 1922
31. Juli 1922

hiervon im Besitze der

Insgesamt
Millionen Mark

264,339
270,269
277,318
281,149
289,403
299,804
311,570
329,045

Davon diskontiert
Millionen Mark

246,922
255,678
262,818
271,935
280,935
289,246
295,066
307,810

31. Dezember 1921
31. März 1922
30. Juni 1922
31. Juli 1922

Deutschen Beiehsbank Privatbanken, Sparkassen,'
Publikum

Millionen Mark
131,998
134,618
125,444

' 121,187

Millionen Mark
132,341
146,531
186,126
207,858

Gesetzgebung (auszugsweise nach Reichsgesetzblatt). - -

1. Bekanntmachung betreffend die Ratifikation des am 15'. Mai 1922 in
Genf geschlossenen deutsch-polnischen. Abkommens über
Oberscblesien und des dazu gehörigen Schlussprotokolls, sowie Be-,

kanntmachung betreffend die Ratifikation verschiedener deutsch-polniscber
Abkommen über Schlesien vom 12. Juni 1922 (R. G. Bl. 1922 II S. 585):

Das am 15. Mai 1922 geschlossene deutscb-polnische Abkommen über
Oberschlesien samt Scblussprotokoll, sowie weitere deutsch-polnische Abi
kommen über den Postscbeckverkebr, die Ueberleitung der Rechtspflege im
Abstimmungsgebiet und über die Grenzübergangsbabnhöfe sind ratifiziert
worden.

2. Gesetz betreffend die Anwendung der V erträge zwischen dem
Deutseben Reich und Frankreich vom 6. Oktober 1921, 15. März
und 3. Juni 1922, sowie der Vereinbarung zwischen der deutseben Regierung
und der Reparationskommission vom 2. Juni 1922 über die Ausführung
der Reparationssachleistungen vom 29. Juni 1922 (R.G.Bl.
1922 H S. 625):

Die Reichsregierung wird ermächtigt, die Bestimmungen der genannten
; Verträge und der Vereinbarung (Wiesbadener, Bemelmans und Gillet

Abkommen) gegenüber Frankreich und gegenüber denjenigen Regierungen, die
der Vereinbarung beitreten, in Anwendung zu bringen.

3. Bekanntmachung betreffend die Ratifikation des deutsch-jugoi
slawischen vorläufigen Handelsvertrages vom 15. Juni
1922 (R. G. Bl. 1922 H S. 623):

Der am 4. und 5. Dezember 1921 in Belgrad unterzeichnete vorläufige
Handelsvertrag zwischen dem Deutseben Reiche und dem Königreiche der
Serben, Kroaten und Slovenen ist ratifiziert worden. Der Austausch der
Ratifikationsurkunden bat am 14. Juni 1922 in Belgrad stattgefunden.

4. Gesetz über den deutsch-russischen Vertrag von Ra-
p a 11 o vom 17. Juli 1922 (R. G. Bl. 1922 H S. 677):

Der Reichstag stimmt dem am 16. April 1922 in Rapallo unterzeichneten
deutsch-russischen Vertrag zu.

5. Bekanntmachung betreffend Einfuhrerleichterungen vom
30. Juni 1922 (R. G. Bl. 1922 I S. 563):

Die in Nr. 100 des S. H. A. B. vom 16. April 1921 wiedergegebene
Bekanntmachung betreffend Regelung der Einfuhr erfährt folgende Aenderun-
gen: Im § 3 (Aufzählung der Fälle, in denen es einer Einfuhrbewilligung
niebt bedarf) wird
1. die Ziffer 4 c gestrieben,
2. an Stelle des Textes der Ziffer 11 gesetzt: «die Einfuhr von

handelsüblichen Mustern und Proben; soweit sie nicht nur zum Gebrauch als
solche geeignet sind, unter der Bedingung der Wiederausfuhr. Diese
Bedingung entfällt: a) wenn die Muster und Proben dem inländischen
Empfänger unentgeltlich geliefert werden, oder b) wenn sie dazu
bestimmt sind, zur Beurteilung ihrer Eigenschaften be- oder verarbeitet zu
werden, oder c) wenn die für die Erteilung einer Einfuhrbewilligung
zuständige Stelle von ihr entbindet»;

3. an Stelle des Textes der Ziffer 18 gesetzt: «die Einfuhr von
wissenschaftlichen Präparaten, sowie von lebenden Pflanzen (aueb Stecklingen),
sofern sie für öffentliche Sammlungen oder öffentliche Lehr- oder For-
scbungsanstalten bestimmt sind»;

4. hinter Ziffer 23 eingefügt: «24. die Einfuhr von Katalogen, von Schriften
mit Anpreisungen geschäftlichen Inhalts und von Ankündigungstafeln,
die Geschäftshäuser des Auslandes für ihre Werbezwecke versenden,
sowie von Geschäftsdrucksachen, die Geschäftshäuser des Auslandes an
ibre Unternehmungen und Vertretungen im Inland versenden, um deren
Kundenkreis über ibre geschäftlichen Verbältnisse zu unterrichten;
25. die Einfuhr von Vordrucken xu Schecks, aueb zu Bücbern oder Heften
vereinigt, die Banken des Auslandes an ihre inländischen Kunden
versenden; 26. die Einfuhr von Gemälden und plastischen Kunstwerken,
sofern sie von Btaatlichon oder städtischen Museen zum Zwecke der
Ausstellung eingeführt werden, unter der Bedingung der Wiederausfuhr.»

Im § 3 a (Aufzählung der Fälle, in denen die Landesfinanzämter
ermächtigt sind, nacb Prüfung des örtlichen Bedürfnisses und der wirtschaftlichen

Zweckmässigkeit unter Anordnung der erforderlichen Ueberwacbungs-
massnabmen für den Warenverkehr aus dem jenseits der Zollgrenze
gelegenen Grenzbezirke nach dem diesseitigen Grenzbezirke zu bestimmen,
inwieweit es einer Einfuhrbewilligung niebt bedarf) wird:
1!. in Ziffer 2 a an Stelle von «Sämereien» gesetzt: «Saatgut, Pflanzgut»;
2. in Ziffer 3 hinter «Saatgut» eingefügt: «Pflanzgut»;
3. in Ziffer '4 hinter «Belegen» eingefügt: «Verwiegen, Beschlagen»;
4. in Ziffer 9 hinter «Bei Arzneimitteln» eingefügt: «und Verbandmitteln».-
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6. Gesetz liber Verlängerung der Geltungsdauer des Ge*
setzes über vorübergehende Herabsetzung oder Auf^
Kebung von Zöllen vom 8. Juli 1922 (R. G.Bl. 1922 I S. 600):

Die Geltungsdauer des in Nr. 165 vom 4. Juli 1921 des S. H. A. B.
erwähnten Gesetzes wird bis zum 80. Juni 1923 yerlängert.

7. Gesetz über die Ermächtigung z.u vorübergehenden
Zolländerungen vom 5. August 1922 (R. G.Bl. 1922 I S. 709):

Die Reichsregierung wird ermächtigt, im Falle eines dringenden
wirtschaftlichen Bedürfnisses mit Zustimmung des Reichsrates und eines
Reichstagsausschusses die Eingangszölle für zollpflichtige Waren zu erhöhen und
nach dem Zolltarif zollfreie Waren mit Eingangszöllen zu belegen, sowie
unter denselben Voraussetzungen die erhöhten .oder neu festgesetzten Zölle
wieder herabzusetzen oder wieder aufzuheben. Das. Gesetz tritt mit dem
31. Dezember 1923 ausser Kraft.

8. Schliesslich sei Erwähnung getan der Gesetze vom 20. Juli 1922 über
die Z w a n g s a n 1 e i h e (R. G. Bl. 1922 I S. 601), zur Aenderung des
Einkommensteuergesetzes (R. G. Bl. 1922 I S. 607) und zur
Aenderung des Erbschaftssteuergesetzes (R. G. Bl. 1922 I
S. 610).

Finnland — Aussenhandel
(Mitteilungen des schweizerischen Konsulats in Abo.)

Am 16. August konnte das statistische Kontor der Zollbehörde mit
gewohnter Schnelligkeit die preliminären Ziffern für den Aussenhandel des Landes

während des Monats Juli bekannt geben. Die Ziffern wirkten überraschend.
Nicht deshalb, weil ein Exportüberschuss nicht zu erwarten war. Wer die
grossen Verkäufe von gesägten Holzwaren für Verschiffung während dieser
Saison kannte, die während des letzten Winters und' Frühlings abgeschlossen
wurden, hatte ja Grund zu vermuten, dass der finnische Aussenhandel im Juli
grosse Export-Zahlen aufweisen würde. Dass aber, die Handelsbilanz in
solchem Grad aktiv sein würde, konnte man kaum ahnen. Die nachstehenden
Zahlen zeigen, wie günstig der ausländische Handel Finnlands sich während
dieses Jahres, im Vergleich zum Vorjahre, gestaltet hat.

Import Export
1921 1922

Januar
Februar,
März
April.
Mai
Juni
Juli

194,8
271,2
170,4
296,6
340,4
334,0
293,8

146,5
116,3
200,1
256,0
333,3
530,8
623,0

1922 1921

(In Millionen {inn. Mark)
146.0 95,4
116.6 • • 64;1
225.7 58.4
322,3 111,1
456,5 138,9
425,9 247,5
319,9 338,4

Während das finnische Erwerbsleben während der genannten Monate im
Jahre 1921 unter der Bürde eines Importüberschusses von 861 Millionen
arbeitete, zeigt der Aussenhandel für die entsprechende Zeit des Jahres 1922
einen Exportüberschuss von rund 200 Millionen Mark. Das günstige Ergebnis
ist der grossen Ausfuhr von Holzwaren zu verdanken. Man braucht wohl kaum
zu erwähnen, von welch grosser Bedeutung für das ganze Erwerbsleben des
Landes die Tatsache ist, dass der Aussenhandel sich mehr und mehr in aktiver
Richtung entwickelt

Es hat nicht lange gedauert, bis die gegenwärtig so vorteilhafte Handelsbilanz

auf den Kurs der finnischen Mark im Auslande einwirkte. Die Valuta
ist relativ stabil geblieben. Der Vorrat von ausländischer Valuta ist im Lande
gut gewesen und ermöglichte die bevorstehenden Zahlungen für Zinsen und
Amortisation der ausländischen Schuld zu einem mässigen Kurs.

Es bleibt zu hoffen, dass die Ernte so ausfallen werde, dass nicht während
der nächsten Monate ein grosser Getreideimport die ausländische Valuta,, die
während der letzten Monate durch den Butter-, Papier- und Holzwarenexport
so reichlich eingebracht worden ist, in zu hohem Grade absorbieren werde.

Ungarn — Einfuhrfreiliste
Durch Verordnung vom 27. August 1922 sind u. a. die nachstehend

angegebenen Waren von der Einfuhrfreiliste1) gestrichen worden:

Fleischextrakt;
Baumwollwatte; Baumwollgewebe, feinste, d.h. aus Garn über Nr. 100;

Samt und samtartige Gewebe aus Baumwolle, auch Samtbänder; Damaste
aller Art, auch roh; Fussteppiche aus Flachs, Hanf, Jute usw.;

Wollene Webewaren, nicht besonders genannte, auch bedruckt; Wirk-
und Strickwaren aus Wolle; Filze und Filzwaren aus Wolle;

Halbseidengewebe, nicht besonders genannte; Samte und samtartige
Gewebe aus Halbseide; Wirk- und Strickwaren aus Halbseide; halbseidene
Bänder;

Werkzeugmaschinen;
Farben, nicht besonders genannte; alle Farben in Zeltchen, Säckchen,

Pasten, Tuben usw.

Taxermässigung für Pflaumen- .und Zwetschgentransporte. Die Gencral-
direktion der Schweizerischen Bundeshahnen hat beschlossen, für den Transport

dieser Früchte, an Stelle des Tarifs Nr. H, den Spezialtarif Nr. HI
anzuwenden, was einer Taxermässigung von ungefähr 25 Prozent gleichkommt.
Die Herabsetzung tritt am 20. September in Kraft. Sie dauert bis 20.
November. Der Tarif bezieht sich auf alle Zwetschgen- und Pflaumenarten, die
in der Schweiz geerntet wurden.

— Postverkehr mit Danzig.. Der Postanweisungs-, Einzugsauftrags- und
Nachnahmedienst ist auch im Verkehr mit der Freien Stadt Danzig auf ihr
Begehren bis auf weiteres eingestellt worden. Vor dem 1. September
aufgegebene Sendungen werden noch ausbezahlt oder erledigt.

') Siehe Schweiz. Handelsamtsblatt Nr. 312 vom 22. Dezember 1921.

— Versicherungswesen. Laut einer beim eidgenössischen Vcrsicherungsamt
eingereichten Abschrift eines Vertrages vom 31. März 1922 überträgt die Colonia,
Kölnische Feuer- und Kölnische Unfall-Versicherungsaktien-Gesellschaft in
Köln, freiwillig ihre schweizerischen Bestände in der Unfall-, Haftpflicht- und
Diebstahlversicherung mit allen Rechten und Pflichten auf die Schweizerische
Unfallvcrsicherungs-Aktiengesellschaft in Winterthur.

Diesem Abtretungsvertrag erteilt der Bundesrat, nachdem die Interessen
der Gresamtheit der schweizerischen Forderungsberechtigten aus den genannten
Beständen als gewahrt erscheinen, die Zustimmung (Art. 18, Abs. 1 und 3,
des Bundesgesetzes vom 4. Februar 1919 über die Kautionen der Versichcrungs-
Gesellschaftcn).

Von der Erklärung der Colonia, dass sie auf die Konzcssion zum Geschäftsbetrieb

in der Schweiz verzichte, wird Kenntnis genommen.
Ucbcr die Herausgabe der von der Colonia hinterlegten Kaution wird

entschieden werden, wenn der Nachweis erbracht sein wird, dass die Gesellschaft

allen ihren noch laufenden Verpflichtungen in bezug auf
Schadenabwicklung usw. nachgekommen ist.

— Konsulate. Dem zum schweizerischen Berufs-Gencralkonsul in Athen
ernannten Herrn Dr. jur. Max Jaeger, von Hcrznach (Aargau), ist von der
Regierung von Griechenland das Exequatur erteilt worden.
— Der Bundesrat hat das Exequatur erteilt: a) dem zum Generalkonsul

von Liberia in Zürich ernannten Herrn Adolf Wclti-Furrer; b) dem zum
Vizekonsul von Dänemark in La Chaux-de-Fonds ernannten Herrn Jules
C. Breitmeyer.

— Deutschland — Zollüufgeld. Vom 20. bis und mit 26. September beträgt
das deutsche Zollaufgeld 35,900 %.

— Oesterreich — Zollaufgeld. Seit 16. September sind die Zölle für die
weder in der Goldzolliste noch in der Finanztarifnovelle enthaltenen Waren
im Falle der Bezahlung in Banknoten auf das achttausend fache de6

Nominalbetrages der Goldzollschuld festgesetzt. Für 1 Kröne Zoll in Gold
sind somit 8000 Kronen in Banknoten zu entrichten.

*

P6rou — Legalisation des faetures consnlaires
A teneur d'une communication de la Legation du P6rou ä Berne, les

faetures consulaires pour les envois autres que les colis postaux
ä destination du Perou doivent etre legalisees dorenavant ä nouveau par le
consulat du Perou au port d'embarquement et non par le consul
du lieu oü les marchandises ont EtE aequises. Rien n'est change, par contre,
en ce qui eoncernc les colis postaux et les Emoluments aux dispositions
publiees dans le n° 193 de la Feuille officielle suisse du commerce du
19 aoüt 1922.

Service postal avec Dantzig. Sur la demande de la ville libre de Dantzig,
1p service des mandats de poste, des recouvrements et des remboursements
a egalcmcnt ete suspendu jusqu'ä nouvel ordre dans l'Echange avec cette ville.
les envois qui ont EtE mis ä la postc avant le 1er septembre, scront encore
payEs ou liquidEs.

•— Assurances. La «Colonia, Kölnische Feuer- & Kölnische Unfallversiche-
rungs-Aktiengescllschaft», ä Cologne, a prEscntE au Bureau fEdEral des
assurances la copie d'un contrat, conclu le 31 mars 1922 avec la SociEtE suisse
d'assurances contrc les accidents, ä Winterthour, en vertu duquel la premiEre

" sociEtE a convcnu de transfErer ä la seconde, avec tous droits et obligations,
son portcfeuille suisse d'assurances relatif aux risques accidents, responsabi-
litE civile et vol.

Le Conscil fEdEral, jugeant que les intErEts des crEanciers suisses Etaient
sauvegardEs pour l'ensemble des contrats se rEfErant aux branches d'assurances
prEcitEes, a approuvE le dit transfert (art. 18, alinEas 1 et 3, de la loi fEdErale
sur les caulionnements des sociEtEs d'assurances du 4 fEvrier 1919).

II est pris acte de la dEcision par laquelle la « Colonia » renonce ä l'autori-
sation de faire des opErations d'assurance sur le territoirc de la ConfEdEra-
tion suisse.

La restitution des valeurs composant lc cautionncment de la «Colonia »

ne sera autorisEe que lorsque la sociEtE aura fourni la preuve d'avoir satisfait
ä tous ses engagements en cours touchant la liquidation des sinistres, etc.

— Consulats. Le Gouvernement du Royaume de GrEce a accordE l'exequatur
ä M. le Dr. jur. Max Jaeger, de Herznach (Argovic), nommE Consul gEnEral de
carriEre de Suisse ä AthEnes.
— Le Conseil fEdEral a accordE l'exequatur: a) ä M. Adolf Wclti-Furrcr,

en qualitE de Consul gEnEral de LibEria ä Zurich; b) ä M. Jules C. Brcitmeycr,
en qualitE de Vice-Consul de Danemark ä La Chaux-de-Fonds.

Vom schweizerischen Geldmarkt
Offizieller ltankdlskonto and l'rlvatsntz

Prlvauatz im Vera »Ich zu
(+ ülier. — : unter)

Ottlztsii Privat Tägi. Gold Parlt London Berlin
'.0 % % °/o %

15. IX. 3 Is JJ 1 -2,906 —1,406 —5,906
8. IX. 3 Vi» 1-lz —2,875 —1,500 -5,375
1. IX 3 13IW 1 —2,906 —1,844 —5,406

25. VIII. 8 l'/io 1 —2,937 —1,312 —4,812
18. VU1. SV2 l3/ia 1 —2,875 — 1,312 —4,750
11. VIII 3y2 l3/i» 1 -2,875 — 1,000 - 4,750

Lomhnrd-Zlnsfuss: Basel, Genf, Zürich 4—5°'o. -der Schweiz. Natlnnnlbnnk 4 °/o. — Darlehenskasse 4 °/o.

Wechsel- (Geld-) Kurse
i »/. Ober

Frankreich

—596,9
—591,4
—599,9
- 694,1
— 585,0
—582,8

Offizieller

+) bezw. unter (—)
Parltil

Enalind Deutschland

- 64,0 —997,4
— 69,5
— 71,0
— 71,0
— 69,6
— 71,9

—997,1
—997,7
—998,0
—996,2
—995,4

Lombard-Zinsfuss

Annoncen - Regie:
PTJBLICITAS A.G. Anzeigen - Annonces - Annunzi REgie des annonces:

PTJBLICITAS S.Ae

Lagerhäuser der CeiHralsfliweii
Dividenden-Zahlung

Coupon Nr. 49 unserer Aktien wird mit
Fr. 3fS.~

eingelöst: In Aarau: an unserer Kasse. In Ölten: bei der Ersparnis-
v- Bfsel: bei Herren Gebr. Riggenbach & Gie., z. Arm. In

• 4erc Spar- & Leihkasse. In Zürich: bei der Schweiz.
JBankgesellschait. 2353

im. Hairc suisffi^iEMioiie Ii l IL WOH

Messieurs les actionnaires sont convoques en

assemble generale extraordinaire
pour le vendredi, 29 septembre 1922, ä 2 heures et demle, au slEge social,
avec l'ordre du jour suivant: 2358

REorganisation finaneiöre et propositions de fusion.
Nomination d'administrateurs.

Le eonseil cTadministration.
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PROSPEKT

5 : lien Serie O irSMierisi-Argenhldien iiekeiank
im Betrase von Fr. 5,000,000 vom J. September 19ZZ

Zur Beschaffung der Mittel für die Rückzahlung benutzter Kredite und
für neue Geschäfte hat der Verwaltungsrat der Schweizerisch-Argentinischen
Hypothekenbank in Zürich die Ausgabe eines neuen

5 % Anleihens. Serie G. von Fr. 5,000,000
beschlossen, nach dessen Ausgabe sieh die gesamte Obligationensehuld auf
Fr. 40,000,000, also auf das Vierfache des einbezahlten Aktienkapitals,
belaufen wird. Die Anleihensbedingungen sind folgende:

1. Das Anleihen ist eingeteilt in 5000 unter sich gleichberechtigte, auf
den Inhaber lautende Obligationen von Fr. 1000, Nrn. 46001 bis 51000, Serie G.

2. Die Verzinsung erfolgt- zum Satze von 5 % für das Jahr vom 30.
September 1922 hinweg in halbjährlichen Raten je auf den 31. März und 30.
September dureh Einlösung der den Obligationen beigegebenen Coupons. Der erste
Coupon verfällt am 31. März 1923.

3. Das Anleihen wird auf den 30. September 1932 zur Rückzahlung zum
Nennwert fällig, ohne dass hierfür eine besondere Kündigung zu erfolgen hätte.

Die Verzinsung der Obligationen hört mit dem Rüekzahlungstermine auf.
4. Titel, welehe nicht längstens innerhalb 10 Jahren, und Coupons, die

nicht längstens innerhalb 5 Jahren naeh dem Rückzahlungs- bzw. Fälligkeitstermin

zur Einlösimg vorgewiesen werden, verjähren (Art 127 u. 128 Sehweiz.
Obligationen-Reeht).

5. Zins- und Kapital Zahlungen erfolgen spesenfrei (jedoch unter Abzug
allfälliger eidgenössischer Steuern) bei sämtlichen Niederlassungen der
Schweizerischen Kreditanstalt und der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft).

6. Die von der Bank ausgegebenen Obligationen und aufgenommenen
andern langfristigen Schulden dürfen das Fünffache des einbezahlten Betrages
des Aktienkapitals nieht übersteigen (§ 12 der Statuten).

7. Für das gegenwärtige Anleihen wird keine spezielle Pfandsicherheit
bestellt. Die Bank haftet hierfür wie für die früheren Anleihen gleichmässig
mit ihrem gesamten Vermögen und verpflichtet sich, während der ganzen
Dauer dieses Anleihens keine Schulden mit besonderer Pfandsicherheit zu
kontrahieren, ohne das gegenwärtige Anleihen an solchen Spezialpfändern im
gleiehen Range teilnehmen zu lassen.

8. Alle dieses Anleihen betreffenden Bekanntmachungen erfolgen mit
rechtsverbindlicher Wirkung für die Obligationen-Inhaber je einmal im
Schweiz. Handelsamtsblatt in Bern, in der Neuen Zürcher Zeitung in Zürich, in
den Basler Naehrichten in Basel und im Journal de Geneve in Genf.

Die Bank hat sich verpflichtet, die Kotierung des Anleihens an den Börsen

von Zürich, Basel und Genf naehzusuchen und diese Kotierung während
der -ganzen Dauer des Anleihens aufrecht zu halten.

Zürich, den 9. September 1922.

Schweizerisch-Argentinische Hypothekenbank, r,

S. ü des Ateliers de Stthcron
Capital (Hi millions entifremenf verses

Messieurs les aclioanaires sont convoquEs pour le vendredi,
29 septembre 1922, ä 14 h. SO, ä la salle du P" Etage, de la
Chambre de Commerce, 8, me Petitot, A Gen&ve, en

assemble« generals ordinaire
avec l'ordre du jour suivanl:

1. Rapport du conseil d'administralion sur l'exercice 1921/22.
2. Rapport des commissaires-vErilicateurs relntifs aux comptes

du dit exercice.
3. Approbation des comptes et dEcharge ä uonner au conseil

d'administralion pour sa gestion.
4. Nomination d'un administrateur.
5. Nomination de deux commissaires-verificateurs des comptes

et d'un suppleant pour l'exercice 1922/1923.

Pour prendre part ä l'assemblee generale, tout actionnaire doit,
avant le 25 septembre 1922, dEposer ses titres soit au siEge social de
la sociEtö, Ateliers de SEcheron ä GenEve, soit dans un des Etablissements

financiers suivants: ,2343 (5802 X)
ä GenEve: Gomptoir d'Escompte, 2, rue de la Confederation et

ses succursales.
Banque de GenEve, 4, rue du Commerce.
SociEtE de Banque Suisse, 6, Corraterie.

ä Lausanne: SociEtE de Banque Suisse, 11, rue du Grand ChEne.

Le bilan et le compte de prolits et pertes et le rapport des com-
missaires-vErificateurs seront ä la disposition des actionnaires au
siEge social, Ateliers de SEcberon ä Geneve, dEs le 21 septembre 1922.

Le conseil d'adminiatration.

SociiiG HOteiilre Franco-Suisse de Chamonix

Messieurs les actionnaires sont convoquEs en

assembiee generale extraordinaire
pour le 29 septembre 1922, A Lausanne, salle de la Bourse,

A 14 y2 heures
ORDRE DU JOUR:

Garanties complEmentaires ä confErer aux porteurs des obligations

hypothEcaires nEgociables constituant l'emprunt de
fr. 1,750,000, .2364 (14101 L}

Le eonseil (Tadminlstration.

Die unterzeichneten Banken haben das oben beschriebene

5% Anleihen xon Fr. 5.000.000 nominal
fest übernommen und legen es in den Tagen

vom 18. bis 26. September 1922
zu folgenden Bedingungen zur öffentlichen Zeichnung gegen bar auf:

1. Der Subskriptionspreis beträgt pari unter Verrechnung der Stückzinsen
zu 5 % per 30. September 1922.

2. Die Zeichnungen sind unter Benützung eines besondem Anmeldeschein
nes innerhalb der obenerwähnten Frist, d. h. bis spätestens am 26. September
1922, bei einer der unterzeichneten Banken oder Bankfirmen einzureichen.

3. Die Zeiehner werden sobald wie möglieh naeh Ablauf der Subskriptionsfrist
vom Resultat der Zeichnung brieflieh in Kenntnis gesetzt. Für den Fall

der Ueberzeiehnung unterliegen die Anmeldungen einer Reduktion.
4. Die Abnahme der zugeteilten Obligationen hat vom 30. September 1922

an bis zum 15. Dezember 1922 zu erfolgen.
Bei der Abnahme werden den Zeiehnern auf Wunseh vorerst Lieferscheine

ausgehändigt, die später auf besondere Bekanntmachung hin gegen die definitiven

Anleihenstitel, versehen mit dem eidgenössischen Wertstempel,
umgetauscht werden können.

Zürich, den 15. September 1922.

Schweizerische Kreditanstalt. Eidgenössische Bank
(Aktiengesellschaft)

Zeichnungen werden entgegengenommen:
bei sämtlichen Niederlassungen

der Schweizerischen Kreditanstalt,
der Eidgenössischen Bank (Aktiengesellschaft),

ferner bei folgenden Banken und Bankhäusern:
Basel i La Roche & Co.
Bern, Kantonalbank von Bern

Spar- & Leihkasse In Bern
Zug i Bank in Zng

'• Zürichi Aktiengesellschaft Leu & Co,
I

' Julias Bär & Co.
> Blankart & Co.

C. J. Brupbacher &. Co.
A. Hotmann & Co. A.-G»
Orelli & Co. im Thalhot
Rahn & Bodmer
J. Rinderknecht

_ Schopp, Reltt & Co. .2333 (3824 Z)

Schuhfabrik Brittnau Arft, in Liq.

flusserordenmehe Generalversammlung der AHlienäre

Donnerstag, den 28. September 1922, nachmittags 2 Uhr
im Restanrant „Unter Tor" in Zofingen

TRAKTANDEN*.
1. Protokoll.
2. Beschlussfassung über den Verkauf des Geschäftes.
3. Neubestellung der Liquidations-Kommission.
4. Entlastung der bisherigen Liquidations-Kommission.

Zutrittskarten sind im Bureau der Gesellschaft zu beziehen gegen
Hinterlage der Aktien bei der tit. Bank in Zofingen oder bei Herrn
Dr. H. Ringier, Fürsprech, in Zofingen.

Brittnau, 16. September 1922.

Die Lignidations-Kommission.

s. A. del Linoleum dl filoblasco (Suizzera)
Capitale Fr. 1,500,000 interamente veraato

Scale In Qiubiasco (canlonc Tfclno)I signori azionisti sono convocati in
assemblea generale ordinaria e straordlnarla

per il giorno 7 ottobre 1922, alle ore 1330, presso la sede della
societä a Giubiasco, per deliberare sul seguente

ORDINE DEL-GIORNO:
Parte Ordinariat

1. Relazione del consiglio d'amministrazione sul primo esereizio
sociale e rapporto dei revisori.

2. Presentazione del bilancio al 30 giugno 1922 e deliberazioni
relative.

3. Nomina di un aniministratore.
4. Nomina di tre revisori effettivi e due sunnlanti e detemina-

zione della loro indennitä.
5. Acquisto di lerreni

Parte straordinariat
1. Aumento del capitale sociale ed emissione di obbligazioni.
2. Modificazione dell'articolo 5 dello statuto sociale.

Per poter assistere all'assemblea i possessori di azioni dovranno
avere depositato i loro titoli non oltre il giorno 30 settembre presso
le seguenti banche: Banca Commerclale dl Basllea, Basllea; Banca C. J.
Brupbacher & C., Zurigo; Banca dello Stato del Cantone Tlclno, Belllnzona;
Banca Unione dl Credlto, Lugano. .2363 (9621 O)

II bilancio ed il conto profitti e perdite al 30 giugno 1922 ed U
rapporto dei revisori sono a disposizione dei sigg. azionisti presso

:Ia sede della societä a Giubiasco a partire dal 29 settembre 1922.
Gtabiasco, 8 settembre 1922. II consiglio d'amministrazione.
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Export nach Holland
Wir empfehlen unsera bestorganisierten Spezialverkchr nach

Rotterdam und Amsterdam
mit täglichen Verladungen.

Prompteste und zuverlässigste
Verfrachtung der Güter nach ,2217
Holland sowie Uebersee.

Auskünfte und Frachtnotierungen erteilt bereitwilligst die

A.-G. D£inzas & Clf
Basel ~ Zürich ~ St. Gallen - Genf

inoManri» Sciwiatnr il-g. Horjea

Limb imnMrsnaiug ftf LtMan
Samstag, den SO. September 1922, nachmittags 5 Uhr, im
Restaurant Continental, Dnfonrstrasse 1 (Entresol), Zürich.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Jahresrechnung, der

Bilanz, sowie des Berichtes der Kontrollstelle. Decharge-Ertei-
lung an den Verwaltungsrat und die Geschäftsleitung.

2. Beschlussfassung über Verwendung des Jahresergebnisses.
3. Wahlen für die Kontrollstelle. -2361

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnimg, sowie der
Revisorenbericht liegen vom 22. September an für die Aktionäre im
Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Anmeldungen zur Teilnahme'an der Generalversammlung sind
bis spätestens den 28. September unter Angabe der Aktien-Nummern,
der Geschäftsleitung unserer Firma in Horgen einzusenden. Die
Zutrittskarten werden unmittelbar vor Beginn der Generalversammlung
im Sitzungslokal abgegeben.

Horgen, den 18. September 1922.
Der Verwaltungsrat.

Konservenfabrik A.-G. Wallisellen

Ordentliche Generalversammlung
Montag, den 25. September 1922, vormittags 10 Uhr,
Im Lokal der Gesellsehalt, Stadthansqnai 7, Zürich I

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Jahresrechnung pro 1921.
2. Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
3. Statutenänderung. -2350 (3849 Z)
4. Beschlussfassung über Herabsetzung des Nominals der alten

Aktien auf Fr. 1.
5. Beschlussfassung über Umwandlung der alten Aktien gegen

Zuzahlung in Prioritätsaktien und Konstatierung der erfolgten
Zuzahlung.

6. Herausgahe von Prioritätsaktien und Konstatierung der Voll¬
einzahlung.

7. Neuwahl des Verwaltungsrates.
8. Neuwahl der Kontrollstelle.
9. Diverses.

Gewinn- und Verlustrechnung sowie Revisorenbericht liegen auf
dem Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf.

Zürich, den 15. September 1922.
Der Verwaltungsrat.

A. G. SliGKerei Fefdfflühle, w. lied, mh & co.

RORSCHACH
Die Herren Aktionäre werden hiermit zur

xxtill. ordentlichen Generalversammlung
auf Dienstag, den 3. Oktober 1022, vormittags 11% Uhr,
in die Stlskerei Feldmühle, Rorschach, eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Geschäftsbericht und Vorlage der Bilanz.

• 2. Bericht der Rechnungsrevisoren.
3. Abnahme der Rechnungsbilanz.
4. Wahl des Verwaltungsrates.
5. Wahl der Rechnungsrevisoren.

• Stimmkarten können gegen Nachweis des Aktienbesitzes bis zum
25. September 1922 mittags im Bureau der Gesellschaft und beim
Schweiz. Bankverein Basel, Zürich und St. Gallen bezogen werden.

Bilanz, Rechnung über Gewinn und Verlust samt Revisorenbericht

liegen vom 22. September an im Bureau der Gesellschaft zur
Einsicht der Aktionäre auf.

-2355 (Z. G. 934)

Feldmühle, Rorschach, den 30. August 1922.

Namens des Verwallungsrales,
Der Präsident: Der Protokollführer:

David Schcenleld. Dr. A. Janggen.

flfluoBalup- s noiariaisDureau newer Brand

Wir beehren uns anzuzeigen, dass Herr

Fürsprecher Hans Käser
gew. Obergerichtssekretär

als Mitarbeiter in unser Advokaturbureau eingetreten ist.

Bern, Waisenhausplatz 21. 2349

Dr. Ernst Brand
Fürsprecher.

Emil Brand
Notar.

^8

Einwofiitergemeinde Inferlaken
4% Anleihen vom Jahre 1800 von IT. 85.000 2360

Zur Rückzahlung auf 31. Dezember 1922 sind ausgelost worden die Obligationen
Nr. 33 und 53. Diese, mit sämtlichen unverfallenen Coupons abzuliefernden Titel,
deren Verzinsung am genannten Tage aufhört, sind spesenfrei zahlbar: bei der Go-
meindekasse In Interiaken; bei der Kantonalbank von Bern und ihren Zwelflanslalten.

Spar- & Masse des AmlsnezirKes Büren

Kündigung
Infolge Neuordnung der Zinsbedingungen künden wir hiermit

alle von uns ausgegebenen Kassascheine, sowie die festen Anlagen
auf Sparbüchlein auf den nächst zulässigen Termin. ,2357

Den Gläubigern wird Konversion zu dem dannzumal üblichen
Zinsfusse angeboten.

Büren, den 13. September 1922.
• Die Verwaltung.

Spar- & Leihkasse Erlach
Ordeniltclie Versammlung der OKliendre

Mittwoch, den 27. September 1922, nachmittags 3 Uhr,
im Rathanssaal zu Erlaeh

TRAKTANDEN:
1. Passation der Jahresrechnung pro 30. Juni 1922, Beschluss-

fassung über Verteilung des Reingewinnes und Entlastung
der Verwaltung. 2362

2. Wahlen.
3. Vorlage und Genehmigung des Reglementes für die Beamten-

und Angestelltenfürsorge und Gründung eines Pensionsfonds.
4. Unvorhergesehenes.

Die Bilanz nebst Gewinn- und Verlustrechnung liegen im Kassalokal

zur Einsichtnahme der Aktionäre auf.
Nach der Versammlung Auszahlung der Dividende im Kassalokal.

Der Verwaltungsrat.

Sderic de trassier Pareai S. ü.
Les assemblies ordinaires et extraordinaires fixäes au 16 septembre

ä 15 heures, sont renvoydes au mereredi, 27 septembre 1922,
ä Ja möme heure, et avec le möme ordre du jour. ' ,2356 (26086 L)

Le conseil d'administration.

Societe de Tannerie Ollen
L'assemblee generale du 16 septembre a fixä le dividente de

l'exercice ,2340 (5903 Y)

i Ii. 30 panr les actions IP 1 a 0000 et ä Ii. 22.50 poiir les actions ir 0001010,000

payable d£s maintenant au Credit Suisse ä Berne.
Elle a d'autre part döcidö l'öchange de tous les titres des sär ies

anciennes contre des titres nouveaux. Messieurs les actionnaires sont
invitös ä presenter les actions et certificate qu' ils dötiennent au Credit
Suisse k Berne avec le coupon No 25 qui leur sera pay6 et recevront en
öchange les nouvelles actions auxquelles ils ont droit.

veranstaltet vom Verband schweizer.
Bücherrevisoren, unter Mitwirkung des
Schweiz. Volkswirtschafts - Departementes, des
Schweiz. Handels- & Industrievereins, der Schweiz.
Gesellschaft für kaufmännisches Bildungswesen
und des Schweiz, kaufmännischen Vereins.
Schluss der Anmeldung am 23. September 1922.

Einreichung der Hausarbeiten bis spätestens
20. Oktober 1922. ,2348 (5928 Y)

Sekretariat der Prüfungskommission:
Dr. Karl Sender

Waiscnbausstrasse 4, Zürich

Automat - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrnsse Nr. 57.

Revisionen
Expertis.. BiUnzen.
Buchhalt.-Einrieh-
tungen, Naehtra-

gungen u.
Richtigstellungen.
Transformationen cte. sowie
Stcuerangelcgenheit.
Langt Praxi5, taRef
Treuhand-Bureau
CD. Zimmermann

Gessnerallec 3,
Zürich, bei SihlbrDcVe

Telephon Sei 8248.
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